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Mitgliederversammlung des HAV

Der Vorstand des Hamburgischen Anwaltvereins lädt die Mitglieder ein zur diesjährigen ordentlichen  
Mitgliederversammlung am Donnerstag, den 12. November 2015 um 18:00 Uhr ins Hotel Hafen Hamburg, 
Elbkuppel, Seewartenstraße 9, 20459 Hamburg.

Tagesordnung der HAV-Mitgliederversammlung:

Top 1		  Begrüßung durch den Vorsitzenden
Top 2		  Verleihung der Goldenen Ehrennadel
Top 3		  Bericht des Vorsitzenden
Top 4		  Bericht des Schatzmeisters
Top 5		  Bericht der Kassenprüfer
Top 6		  Bericht der Geschäftsführung
Top 7		  Aussprache zu den Berichten
Top 8		  Entlastung des Vorstandes
Top 9		  Vorstandswahl
Top 10	 Wahl zum Ausschließungsausschuss
Top 11		 Bericht aus Berlin
Top 12		 Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Vorstand

Andreas Schulte
Vorsitzender
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de Haan, RA Hans-Jürgen Ermisch, RAin 
Andrea Hierl, RA Dr. Andreas Karow, RAin 
Eliza Borsos, RA Georg E. Strohwald,RA 
Dr. Ludwig Gehrke, RA Dr. Florian 
Pagenkemper, RA Matthias Kroll, RA Dirk 
Rykena, RA Hendrik W. Schwarz, RAin 
Nadine Klefke, RAin Ines Hilpert-Kruck.
Die Kollegin Dr. Babette Tondorf stellt sich 
zur Wiederwahl. Folgende Kolleginnen 
und Kollegen haben die Wiederwahl der 
Kollegin Dr. Babette Tondorf form- und 
fristgerecht vorgeschlagen:
RA Dr. Thies Boelsen, RAin Eva Liebich, 
RAin Ina-Kristin Hubert, RA Elmar Stoll, 
RA Maik Wiesner, RA Andreas Schulte, 
RA Kalle Lischewski, RA Jürgen Steiner, 
RAin Claudia Leicht, Hellmut Sempell, RA 
Gerd Uecker, RAin Sabine van Lier, RA Jan 
de Haan, RA Hans-Jürgen Ermisch, RAin 
Andrea Hierl, RA Dr. Andreas Karow, RAin 
Eliza Borsos, RA Georg E. Strohwald, RA 
Stephan Poley, RAin Ines Hilpert-Kruck. 
Die Kollegin Sabine van Lier stellt sich 
zur Wiederwahl. Folgende Kolleginnen 
und Kollegen haben die Wiederwahl der 
Kollegin Sabine van Lier form- und fristge-
recht vorgeschlagen:
RA Dr. Thies Boelsen, RAin Eva Liebich, 
RAin Ina-Kristin Hubert, RA Elmar Stoll, 
RA Maik Wiesner, RA Andreas Schulte, 
RA Kalle Lischewski, RA Jürgen Steiner, 
RAin Claudia Leicht, Hellmut Sempell, RA 
Hartmut Reclam, RAin Dr. Babette Tondorf, 
RA Gerd Uecker, RA Jan de Haan, RA Hans-
Jürgen Ermisch, RAin Andrea Hierl, RA 
Dr. Andreas Karow, RAin Eliza Borsos, RA 
Georg E. Strohwald, RA Stephan Poley, 
RAin Ines Hilpert-Kruck.
Neuwahl von Vorstandsmitgliedern
Der Kollege Dr. Hermann Lindhorst stellt 
sich zur Neuwahl. Folgende Kolleginnen 
und Kollegen haben die Neuwahl des 
Kollegen Dr. Hermann Lindhorst form- und 
fristgerecht vorgeschlagen:
RA Dr. Thies Boelsen, RAin Eva Liebich, 
RAin Ina-Kristin Hubert, RA Elmar Stoll, 
RA Maik Wiesner, RA Andreas Schulte, 
RA Kalle Lischewski, RA Jürgen Steiner, 
RAin Claudia Leicht, Hellmut Sempell, RA 
Hartmut Reclam, RAin Dr. Babette Tondorf, 
RA Gerd Uecker, RAin Sabine van Lier, 
RA Jan de Haan, RA Hans-Jürgen Ermisch, 
RAin Andrea Hierl, RA Dr. Andreas Karow, 
RAin Eliza Borsos, RA Georg E. Strohwald, 
RA Stephan Poley, RAin Ines Hilpert-Kruck, 
RA Jens Biederer, RA Andreas Kreutzer, RA 
Thomas Hörschelmann, RA Gunter Troje, 
RAin Sabine Münzel, RA Dr. Zoran Domic, 
RA Ingolf Kropp, RAin Ulrike Hundt-
Neumann.
Zu Top 10: Wahl zum Ausschließungs-
ausschuss gemäß § 11 Abs. 4 der Satzung
Mitglieder Ausschließungsausschuss:

•	 AKTUELLES	 Seite 02-05
•	 KLEINANZEIGEN	  Seite 05-10
•	 SEMINARE                      	 Seite 10-15
•	 FAX-ANMELDUNG         Rückseite

Mitgliederversamm-
lung des HAV
Der Tätigkeitsbericht sowie die Bilanz und 
die Gewinn- und Verlustrechnung liegen in 
der HAV-Geschäftsstelle zur Einsicht seit 
dem 10. August 2015 aus und sind auch auf 
der Homepage www.hav.de einzusehen.
Zu Top 9: Vorstandswahl
Wiederwahl von Vorstandsmitgliedern
Die Amtszeiten der Kolleginnen und 
Kollegen Jürgen Steiner, Hans-Jürgen 
Ermisch, Ines Hilpert-Kruck, Stephan Poley, 
Dr. Babette Tondorf und Sabine van Lier 
laufen turnusmäßig ab.
Der Kollege Jürgen Steiner  stellt sich 
erneut als Schatzmeister zur Wiederwahl. 
Folgende Kolleginnen und Kollegen haben 
die Wiederwahl des Kollegen Jürgen Steiner 
zum Schatzmeister form- und fristgerecht 
vorgeschlagen:
RA Dr. Thies Boelsen, RAin Eva Liebich, 
RAin Ina-Kristin Hubert, RA Elmar Stoll, 
RA Maik Wiesner, RA Andreas Schulte, 
RA Kalle Lischewski, RAin Claudia Leicht, 
Hellmut Sempell, RA Hartmut Reclam, 
RAin Dr. Babette Tondorf, RA Gerd Uecker, 
RAin Sabine van Lier, RA Jan de Haan, RA 
Hans-Jürgen Ermisch, RAin Andrea Hierl, 
RA Dr. Andreas Karow, RAin Eliza Borsos, 
RA Georg E. Strohwald, RA Stephan Poley, 
RAin Ines Hilpert-Kruck.
Die Kollegin Ines Hilpert-Kruck stellt sich 
zur Wiederwahl. Folgende Kolleginnen 
und Kollegen haben die Wiederwahl der 
Kollegin Ines Hilpert-Kruck form- und frist-
gerecht vorgeschlagen:
RA Dr. Thies Boelsen, RAin Eva Liebich, 
RAin Ina-Kristin Hubert, RA Elmar Stoll, 
RA Maik Wiesner, RA Andreas Schulte, 
RA Kalle Lischewski, RA Jürgen Steiner, 
RAin Claudia Leicht, Hellmut Sempell, RA 
Hartmut Reclam, RAin Dr. Babette Tondorf, 
RA Gerd Uecker, RAin Sabine van Lier, RA 
Jan de Haan, RAin Andrea Hierl, RA Hans-
Jürgen Ermisch, RA Dr. Andreas Karow, 
RAin Eliza Borsos, RA Georg E. Strohwald,  
RA Stephan Poley, RAin Tanja Irion.
Der Kollege Stephan Poley stellt sich 
zur Wiederwahl. Folgende Kolleginnen 
und Kollegen haben die Wiederwahl des 
Kollegen Stephan Poley form- und fristge-
recht vorgeschlagen:
RA Dr. Thies Boelsen, RAin Eva Liebich, 
RAin Ina-Kristin Hubert, RA Elmar Stoll, 
RA Maik Wiesner, RA Andreas Schulte, RA 
Kalle Lischewski, RA Jan Schubel, RAin 
Hilke Böttcher, RA Martin Siemens, RA Eric 
Sedlatzek, RA Jürgen Steiner, RAin Claudia 
Leicht, Hellmut Sempell, RA Hartmut 
Reclam, RAin Dr. Babette Tondorf, RA 
Gerd Uecker, RAin Sabine van Lier, RA Jan 
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Die Amtszeiten der Kollegen Thomas Delhey, Joachim Krüger, Dr. 
Thomas Fraatz-Rosenfeld, Sebastian Trabhardt und Dr. Hermann 
Lindhorst laufen turnusmäßig ab.
Ersatzmitglieder Ausschließungsausschuss:
Die Amtszeiten der Kollegin Petra Timmermann und der Kollegen 
Dr. Martin Hoffmann, Dr. Dirk Harten, Tilo Herzog und Mike 
Schwerdtfeger laufen turnusmäßig ab. 
Wiederwahl von Mitgliedern des Ausschließungsausschusses
Der Kollege Dr. Thomas Fraatz-Rosenfeld kandidiert erneut. 
Folgende Kolleginnen und Kollegen haben die Wiederwahl des 
Kollegen Dr. Thomas Fraatz-Rosenfeld form- und fristgerecht vor-
geschlagen:
RA Dr. Thies Boelsen, RAin Eva Liebich, RAin Ina-Kristin Hubert, 
RA Elmar Stoll, RA Maik Wiesner, RA Andreas Schulte, RA Kalle 
Lischewski, RA Jürgen Steiner, RAin Claudia Leicht, Hellmut 
Sempell, RA Hartmut Reclam, RA Gerd Uecker, RAin Sabine van 
Lier, RA Stephan Poley, RA Jan de Haan, RA Hans-Jürgen Ermisch, 
RAin Andrea Hierl, RA Dr. Andreas Karow, RAin Eliza Borsos, RAin 
Ines Hilpert-Kruck.
Der Kollege Joachim Krüger kandidiert erneut. Folgende Kolleginnen 
und Kollegen haben die Wiederwahl des Kollegen Joachim Krüger 
form- und fristgerecht vorgeschlagen:
RA Dr. Thies Boelsen, RAin Eva Liebich, RAin Ina-Kristin Hubert, 
RA Elmar Stoll, RA Maik Wiesner, RA Andreas Schulte, RA Kalle 
Lischewski, RA Jürgen Steiner, RAin Claudia Leicht, Hellmut 
Sempell, RA Hartmut Reclam, RAin Dr. Babette Tondorf, RA Gerd 
Uecker, RAin Sabine van Lier, RA Stephan Poley, RA Jan de Haan, 
RA Hans-Jürgen Ermisch, RAin Andrea Hierl, RA Dr. Andreas Karow, 
RAin Eliza Borsos.
Wahl von Mitgliedern des Ausschließungsausschusses
Der Kollege Tilo Herzog stellt sich zur Wahl. Folgende Kolleginnen 
und Kollegen haben die Wahl des Kollegen Tilo Herzog form- und 
fristgerecht vorgeschlagen:
RA Dr. Thies Boelsen, RAin Eva Liebich, RAin Ina-Kristin Hubert, 
RA Elmar Stoll, RA Maik Wiesner, RA Andreas Schulte, RA Kalle 
Lischewski, RA Jürgen Steiner, RAin Claudia Leicht, Hellmut 
Sempell, RA Hartmut Reclam, RAin Dr. Babette Tondorf, RA Gerd 
Uecker, RAin Sabine van Lier, RA Stephan Poley, RA Jan de Haan, 
RA Hans-Jürgen Ermisch, RAin Andrea Hierl, RA Dr. Andreas Karow, 
RAin Eliza Borsos, RAin Ines Hilpert-Kruck. 
Neuwahl von Mitgliedern des Ausschließungsausschusses
Der Kollege Dr. Dirk Harten stellt sich zur Wahl. Folgende 
Kolleginnen und Kollegen haben die Neuwahl des Kollegen Dr. Dirk 
Harten form- und fristgerecht vorgeschlagen:
RA Dr. Thies Boelsen, RAin Eva Liebich, RAin Ina-Kristin Hubert, 
RA Elmar Stoll, RA Maik Wiesner, RA Andreas Schulte, RA Kalle 
Lischewski, RA Jürgen Steiner, RAin Claudia Leicht, Hellmut 
Sempell, RA Hartmut Reclam, RAin Dr. Babette Tondorf, RA Gerd 
Uecker, RAin Sabine van Lier, RA Stephan Poley, RA Jan de Haan, 
RA Hans-Jürgen Ermisch, RAin Andrea Hierl, RA Dr. Andreas Karow, 
RAin Eliza Borsos.
Der Kollege Dr. Zoran Domic stellt sich zur Wahl. Folgende 
Kolleginnen und Kollegen haben die Neuwahl des Kollegen Dr. 
Zoran Domic form- und fristgerecht vorgeschlagen:
RA Dr. Thies Boelsen, RAin Eva Liebich, RAin Ina-Kristin Hubert, 
RA Elmar Stoll, RA Maik Wiesner, RA Andreas Schulte, RA Kalle 
Lischewski, RA Jürgen Steiner, RAin Claudia Leicht, RA Hartmut 
Reclam, RAin Dr. Babette Tondorf, RA Gerd Uecker, RAin Sabine van 
Lier, RA Stephan Poley, RA Jan de Haan, RA Hans-Jürgen Ermisch, 
RAin Andrea Hierl, RA Dr. Andreas Karow, RAin Eliza Borsos, RAin 
Ines Hilpert-Kruck, RA Dr. Hermann Lindhorst, RA Jens Biederer, 
RA Andreas Kreutzer, RA Thomas Hörschelmann, RA Gunter Troje, 
RAin Sabine Münzel, RA Ingolf Kropp, RAin Ulrike Hundt-Neumann.

Wiederwahl von Ersatzmitgliedern des 
Ausschließungsausschusses
Der Kollege Dr. Martin Hoffmann kandidiert erneut. Folgende 
Kolleginnen und Kollegen haben die Wiederwahl des Kollegen Dr. 
Martin Hoffmann form- und fristgerecht vorgeschlagen:
RA Dr. Thies Boelsen, RAin Eva Liebich, RAin Ina-Kristin Hubert, 
RA Elmar Stoll, RA Maik Wiesner, RA Andreas Schulte, RA Kalle 
Lischewski, RA Jürgen Steiner, RAin Claudia Leicht, Hellmut 
Sempell, RA Hartmut Reclam, RAin Dr. Babette Tondorf, RA Gerd 
Uecker, RAin Sabine van Lier, RA Stephan Poley, RA Jan de Haan, 
RA Hans-Jürgen Ermisch, RAin Andrea Hierl, RA Dr. Andreas 
Karow, RAin Eliza Borsos, RAin Ines Hilpert-Kruck.
Der Kollege Mike Schwerdtfeger kandidiert erneut. Folgende 
Kolleginnen und Kollegen haben die Wiederwahl des Kollegen 
Mike Schwerdtfeger form- und fristgerecht vorgeschlagen:
RA Dr. Thies Boelsen, RAin Eva Liebich, RAin Ina-Kristin Hubert, 
RA Elmar Stoll, RA Maik Wiesner, RA Andreas Schulte, RA Kalle 
Lischewski, RA Jürgen Steiner, RAin Claudia Leicht, Hellmut 
Sempell, RA Hartmut Reclam, RAin Dr. Babette Tondorf, RA Gerd 
Uecker, RAin Sabine van Lier, RA Stephan Poley, RA Jan de Haan, 
RA Hans-Jürgen Ermisch, RAin Andrea Hierl, RA Dr. Andreas 
Karow, RAin Eliza Borsos, RAin Ines Hilpert-Kruck.
Die Kollegin Petra Timmermann kandidiert erneut. Folgende 
Kolleginnen und Kollegen haben die Wiederwahl der Kollegin 
Petra Timmermann form- und fristgerecht vorgeschlagen:
RA Dr. Thies Boelsen, RAin Eva Liebich, RAin Ina-Kristin Hubert, 
RA Elmar Stoll, RA Maik Wiesner, RA Andreas Schulte, RA Kalle 
Lischewski, RA Jürgen Steiner, RAin Claudia Leicht, Hellmut 
Sempell, RA Hartmut Reclam, RAin Dr. Babette Tondorf, RA Gerd 
Uecker, RAin Sabine van Lier, RA Stephan Poley, RA Jan de Haan, 
RA Hans-Jürgen Ermisch, RAin Andrea Hierl, RA Dr. Andreas 
Karow, RAin Eliza Borsos.
Neuwahl von Ersatzmitgliedern des Ausschließungsausschusses
Die Kollegin Birgit I. Döring-Scholz stellt sich zur Wahl. Folgende 
Kolleginnen und Kollegen haben die Wahl der Kollegin Birgit I. 
Döring-Scholz form- und fristgerecht vorgeschlagen:
RA Dr. Thies Boelsen, RAin Eva Liebich, RAin Ina-Kristin Hubert, 
RA Elmar Stoll, RA Maik Wiesner, RA Andreas Schulte, RA Kalle 
Lischewski, RA Jürgen Steiner, RAin Claudia Leicht, Hellmut 
Sempell, RA Hartmut Reclam, RAin Dr. Babette Tondorf, RA Gerd 
Uecker, RAin Sabine van Lier, RA Stephan Poley, RA Jan de Haan, 
RA Hans-Jürgen Ermisch, RAin Andrea Hierl, RA Dr. Andreas 
Karow, RAin Eliza Borsos, RAin Ines Hilpert-Kruck.
Die Kollegin Dr. Julia Steinmann stellt sich zur Wahl. Folgende 
Kolleginnen und Kollegen haben die Wahl der Kollegin Dr. Julia 
Steinmann form- und fristgerecht vorgeschlagen:
RA Dr. Thies Boelsen, RAin Eva Liebich, RAin Ina-Kristin Hubert, 
RA Elmar Stoll, RA Maik Wiesner, RA Andreas Schulte, RA Kalle 
Lischewski, RA Jürgen Steiner, RAin Claudia Leicht, Hellmut 
Sempell, RA Hartmut Reclam, RAin Dr. Babette Tondorf, RA Gerd 
Uecker, RAin Sabine van Lier, RA Stephan Poley, RA Jan de Haan, 
RA Hans-Jürgen Ermisch, RAin Andrea Hierl, RA Dr. Andreas 
Karow, RAin Eliza Borsos, RAin Ines Hilpert-Kruck.

Emil-von-Sauer-Preisverleihung
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung wird 
am 12. November 2015 um 20:00 Uhr im Hotel Hafen 
Hamburg, Elbkuppel, Seewartenstraße 9, 20459 
Hamburg der Emil-von-Sauer-Preis im Rahmen einer 
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als Weiterbildungsmaßnahme nach § 15 FAO anerkannt. So erhalten 
Sie neben nützlichen Informationen über Ihr Fachgebiet in Ihrer 
Mittagspause auch noch einen kleinen Snack. 
Die Erste: 15. Oktober 2015 „Mietpreisbremse 2015“ mit  
Rechtsanwältin Marai Schlatermund, Hamburg
Die Zweite: 4. November 2015 „Aktuelle Rechtsprechung und 
Entwicklungen im GmbHR 2015“ mit Rechtsanwalt Prof. Dr. Volker 
Römermann, Fachanwalt für Handels- und Gesellschaftsrecht, 
Hamburg
1 Unterrichtsstunde nach § 15 FAO wird bescheinigt.
Anmeldung bei Jennifer Mierke, E-Mail: j.mierke@schweitzer-online.
de, Tel: 040-44183-180

RVG-Workshop in Kooperation 
mit Boysen+Mauke oHG
Am 24. November 2015 von 12:30 bis 14:00 Uhr in der 
Buchhandlung Boysen+Mauke, Große Johannisstraße 
19, 20457 Hamburg findet der RVG-Workshop statt - die 
Vortrags- und Diskussionsreihe zu aktuellen und praxis- 
bezogenen RVG-Entscheidungen! Der Referent Rechtsanwalt 
Friedrich-Wilhelm Reineke, Fachanwalt für Arbeitsrecht und 
dem Gebührenrecht seit Jahren verbunden, wird einige aus  
seiner Sicht praxisrelevante, interessante und auch merk-
würdige Entscheidungen der letzten Jahre vorstellen. 
Die Veranstaltung soll Praktikern (natürlich auch nicht anwalt-
liche Mitarbeiter) - und solchen, die es  werden wollen - nicht nur 
neue Informationen bieten, sondern auch die Möglichkeit des 
Austausches mit Kollegen/-innen über gebührenrechtliche Fragen 
und Probleme. Sollten aktuelle gebührenrechtliche Fragen bei 
Ihnen vorliegen, bringen Sie diese gerne mit.
€ 60,00 bzw. € 20,00 für Mitglieder HAV/FORUM und deren nicht 
anwaltliche Mitarbeiter.
Faxanmeldung siehe letzte Seite!

Exklusive Führung durch das 
Polizeimuseum
Am 25. November 2015 von 18:00 bis 20:00 Uhr bieten wir Ihnen 
eine exklusive Führung durch das Hamburger Polizeimuseum, Carl-
Cohn-Straße 39, 22297 Hamburg, mit einer persönlichen Begrüßung 
des Polizeipräsidenten Ralf Martin Meyer. Die Kosten betragen  
€ 14,00 pro Person.
Tauchen Sie in 200 Jahre Polizeigeschichte ein. Anschaulich und 
informativ erfahren Sie, wie sich die Aufgaben des Polizisten in der 
sich wandelnden Gesellschaft verändert haben.
Acht Kriminalfälle, die in der Öffentlichkeit überregional 
Aufmerksamkeit erlangten, demonstrieren anschaulich und bei-
spielhaft den beruflichen Alltag der Hamburger Polizei in der 
Ausstellung „Die Hamburger Polizei ermittelt“. 
Die ganze Bandbreite der Kriminaltechnischen Untersuchung wird 
im Polizeimuseum präsentiert.
Das Mindestalter der Teilnehmer muss 14 Jahre betragen und 
Besucher müssen sich ausweisen können.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!
Faxanmeldung siehe letzte Seite!

Festveranstaltung an den Hamburger Kollegen Axel C. Filges, 
den ehemaligen Präsidenten der Hanseatischen Rechtsanwalts-
kammer und der Bundesrechtsanwaltskammer verliehen. Seien Sie 
dabei - wir freuen uns auf Sie! Ihre Anmeldung zur Emil-von-Sauer-
Preisverleihung ist erforderlich.
Faxanmeldung siehe letzte Seite!

Aufruf zum Projekt „Anwältinnen 
und Anwälte in die Schulen“
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
wir als HAV möchten uns an dem bundesweit schon in verschie-
denen örtlichen Anwaltvereinen betriebenen Projekt „Anwältinnen 
und Anwälte in die Schulen“ beteiligen. Politikverdrossenheit und 
Erosion des Rechtsbewusstseins sind verstärkt Gegenstand öffent-
licher Debatten. Um dem entgegenzuwirken ist die Zivilgesellschaft 
gefordert. Dabei muss sich jede Berufsgruppe einbringen. Die  
Anwaltschaft muss ihren Beitrag dazu leisten, damit insbeson-
dere bei jungen Menschen das Bewusstsein für die Bedeutung des 
Rechts gestärkt und die Vorstellung über die Rolle von Justiz und 
Anwaltschaft geschärft werden. Im Vordergrund geht es darum, 
das Interesse an Recht zu wecken und das Rechtsbewusstsein zu 
schärfen. Demjenigen, der seine eigenen Rechte kennt, fällt es viel-
leicht leichter, die Rechte anderer zu wahren. Es geht darum, ein 
zutreffendes Bild von der Rolle der Anwältinnen und Anwälten und  
deren Stellung im Rechtsstaat zu vermitteln. Durch die erfolgreiche 
Einführung solcher juristischer Unterrichtsstunden kann vielleicht 
auch das Interesse geweckt werden, einen Ausbildungsberuf in der 
Kanzlei zu ergreifen. Der DAV hat Materialien und Hilfestellungen 
zur Verfügung gestellt unter http://anwaltverein.de/de/ueber-uns/
soziales-engagement#panel-anwaeltinnen-und-anwaelte-in-die-
schulen. 
Um dieses Projekt voranzutreiben, wenden wir uns jetzt an Sie,  
unsere Mitglieder, mit der Bitte, sich zu engagieren und uns Ihre  
Bereitschaft hierzu in einer kurzen Mail an info@hav.de mitzuteilen. 
Vielen Dank! 

HAV-Stellenmarkt
Liebe Mitglieder, wir möchten unseren HAV-Stellenmarkt auf unserer 
Homepage www.hav.de noch mehr beleben. Des öfteren bekom-
men wir Anfragen für Praktikumsplätze und Referendarstellen. 
Leider können wir hier zur Zeit nicht weiterhelfen, daher nut-
zen Sie die Chance und stellen Sie Ihre Stellenangebote direkt 
online unter http://www.hav.de/stellenmarkt/ ein. Gesucht 
werden Praktikumsplätze für Jurastudenten und Schüler sowie 
Referendarstellen. Natürlich dürfen auch alle weiteren Bereiche 
gern von Ihnen genutzt werden.

HAV-Mittagsrunde
Die HAV-Mittagsrunde verbindet das Angenehme mit dem 
Nützlichen: Sie findet ein- oder mehrmals im Monat statt und ist 
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Zur Einführung des besonderen 
elektronischen Anwaltspostfachs
Eine Pressemitteilung des Deutschen Anwaltvereins:

„Warum Sie den Kopf besser nicht in den Sand stecken -
10-Punkte-Plan zur Vermeidung der Anwaltshaftung
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,
bereits Anfang nächsten Jahres stehen große Neuerungen bevor: 
Das besondere elektronische Anwaltspostfach (beA) wird eröffnet. 
Der Ausschuss Elektronischer Rechtsverkehr des DAV hat dazu 
einen 10-Punkte-Plan formuliert.
Es ist schon viel über das besondere elektronische Anwaltspostfach 
(beA) geschrieben worden. Dies ist keine Wiederholung von 
Argumenten für und gegen das beA, sondern ein praktischer 
Ratgeber in 10 Punkten, um eine mögliche Anwaltshaftung zu 
vermeiden:
1.	 Ab dem 1. Januar 2016 wird jeder Rechtsanwalt und jede 
	 Rechtsanwältin über ein besonderes elektronisches Anwalts- 
	 postfach (beA) verfügen, das es zu bedienen gilt. Die Bedienung 
 	 des Postfachs und die Voraussetzung für die Einrichtungen  
	 werden auf der Informationsseite der BRAK www.bea.brak.de 
	 erläutert und ständig aktualisiert. Ein Blick auf die Seite lohnt 
	 sich!
2. 	 Sie müssen ab dem 1. Januar 2016 das Postfach kontrollieren, 	
	 weil andere (Bundesrechtanwaltskammer (BRAK), regionale 
	 Kammern, teilweise Gerichte sowie Anwaltskollegen und  
	 -kolleginnen) Ihnen Dokumente über das beA zustellen können. 
	 Wer nicht kontrolliert, läuft Gefahr, Fristen zu versäumen und 
	 haftet dafür. Kollegen und Kolleginnen können Schriftstücke 
	 auch dann an das beA versenden, wenn Sie Ihr beA noch nicht 
	 aktiv freigeschaltet haben. Hier droht die Anwaltshaftung,  
	 wenn Sie nicht regelmäßig die Nachrichten im beA abrufen.
3.		   Sie müssen sich für das beA anmelden. Es wurde an Ihre bei 
		    der 	BRAK hinterlegte Adresse etwa Mitte September 2015 ein 
		    Schreiben versandt, mit dem Sie dann eine beA-Karte bestel- 
		    len können. Kontrollieren Sie jetzt, ob Ihre Adresse im Regi- 
		    ster der für Sie zuständigen Kammer noch aktuell ist. Dies  
		    können Sie online unter www.rechtsanwaltsregister.org über- 
		    prüfen.
4.	 Sobald Sie ein Antragsformular für das beA erhalten, sollten 
	 Sie tätig werden und die beA-Karte beantragen, damit Sie diese 
	 rechtzeitig in Händen halten. Bestellen Sie die Karte zeitnah 
	 Bundesweit benötigen ca. 165.000 Kolleginnen und Kollegen 
	 eine Sicherungskarte. Die Erstellung und der Versand werden 
	 Zeit in Anspruch nehmen
5. 	 Die beA-Karte kann auch mit einer elektronischen Signatur  
	 versehen werden. Wenn Sie bereits eine Signaturkarte haben, 
	 mit der Sie Dokumente qualifiziert signieren können, benötigen 
	 Sie die beA-Karte nur zur Erstregistrierung des beA. TIPP: Sollte  
	 Ihre Signaturkarte in Kürze auslaufen, sollten Sie die Laufzeit 
	 verlängern lassen.
6. 	 Die beA-Karte und ein Kartenlesegerät sind notwendig, damit  
	 Sie Zugang zum beA bekommen und das Postfach freischalten 
	 können. Denken Sie daher rechtzeitig daran, sich ein Karten- 
	 lesegerät zuzulegen. Das Kartenlesegerät muss über einen 
	 Tastaturblock verfügen und für die Erzeugung von qualifizierten 
	 elektronischen Signaturen (qeS) zugelassen sein. 
	 Alle weiteren Informationen/ das Kartenlesegerät erhalten Sie  
	 unter https://bea.bnotk.de/
7. 	 Als weiteres Zubehör benötigten Sie einen leistungsfähigen 
	 Rechner und einen Scanner, um Dokumente hochzuladen, zu 

	 lesen und zu versenden. Sie sollten beispielsweise über http:// 
	 www.wieistmeineip.de/speedtest/ die Geschwindigkeit des  
	 Uploads (Laden von Daten aus Ihrem Rechner ins beA) und des 
	 Downloads (Laden von Daten aus dem beA) überprüfen. Die  
	 BRAK empfiehlt, eine Internetverbindung mit einer Bandbreite  
	 von mind. 2 Mbit/s, besser 6 Mbit/s zu nutzen. Sollte dies nicht  
	 der Fall sein, sollten Sie mit Ihrem Internetanbieter Rück- 
	 sprache halten, ob eine Verbesserung der Datenübertragungs- 
	 rate möglich ist.
8. 	 Die Bedienung des beA wird ab 1. Januar 2016 über Ihren 
	 Browser (z.B. Internet Explorer, Firefox, Chrome) mittels eines  
	 Web-Clients möglich sein. Eingehende Nachrichten können  
	 dann ausgedruckt bzw. auf den eigenen PC geladen und gespei- 
	 chert werden.
9. 	 Das beA hat kein Nachrichtenarchiv. Eingehende Nachrichten 
	 müssen daher zeitnah in das eigene Dokumentenmanagement  
	 (Papier oder elektronische Akte) überführt werden. Das beA 
	 muss daher von jedem/jeder Rechtsanwalt/Rechtsanwältin  
	 regelmäßig kontrolliert werden. Es drohen sonst Nachrichten- 
	 verlust und gegebenenfalls auch eine Haftung für Schäden, die  
	 dem Mandanten entstehen.
10. 	 Wer eine Kanzleisoftware benutzt, wird das beA in die  
	 Kanzleisoftware integrieren können. Eingehende Nach- 
	 richten können dann der Akte zugeordnet werden und in 
	 das Dokumentenmanagement der Kanzleisoftware  einge-	
	 bunden werden. Dies wird allerdings voraussichtlich nicht 
	 schon mit dem 1. Januar 2016 möglich sein

Die Einführung des beA ist von berechtigten Bedenken begleitet 
und die Handhabung wird in der Anfangszeit mit Schwierigkeiten 
behaftet sein. Dennoch werden wir uns an das beA gewöhnen. Es 
wird ein wesentlicher Bestandteil des anwaltlichen Arbeitsalltags 
werden. Es ist in Zukunft möglich, mit Gerichten und Kolleginnen 
und Kollegen über einen sicheren Weg schnell zu kommunizie-
ren. Langfristig wird diese Art der Kommunikation die genutzten 
Übertragungswege per Post, Fax oder Email ablösen. Zuallererst gilt 
es aber Haftungsrisiken, die mit der Einführung des beA verbunden 
sind, zu minimieren.“

KLEINANZEIGEN

Bürogemeinschaft
 
a) Ich suche neue Büroflächen. Ich bin seit mehr als 25 Jahren 
Rechtsanwältin vornehmlich im nationalen und internationalen 
Erb- und Erbschaftssteuerrecht sowohl für Privatmandanten als 
auch für mittelständische Unternehmen. Außerdem arbeite ich 
ehrenamtlich für die Deutsche Reiterliche Vereinigung. Ich würde 
mich freuen, wenn Sie Kontakt mit mir aufnehmen würden und wir 
näher Ihre Büroangebote erläutern könnten.
RAin Gabriele Renken-Röhrs, Sophienterrasse 21, 20149 Hamburg, 
Tel: 040-4418070, E-Mail: info@kanzlei-renken-roehrs.de

b) Schöne Büroräume mit Blick auf den Domplatz (Ecke 
Rathausstraße): RA-Bürogemeinschaft in bester Hamburger 
Innenstadtlage sucht nette/n Kollegin/Kollegen mit eigenem 
Mandantenstamm zur gemeinsamen Berufsausübung. Unsere reprä-
sentative und helle Büro-Endetage (inkl. zwei Besprechungszimmer) 
verfügt über eine sehr gute Infrastruktur, die selbstverständlich 
mitgenutzt werden kann. Wir freuen uns auf ein freundliches und 
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kollegiales Miteinander!
Hauswaldt Partner PartGmbB, Sabine Meyer oder Thomas 
Hauswaldt, Tel: 040-3737470, E-Mail: neuer-partner@ra-stb.com

c) Für unsere international tätige wirtschaftsrechtliche Kanzlei 
suchen wir engagierte polnischsprachige Rechtsanwältinnen 
und Rechtsanwälte (gern auch Berufsanfänger), für eine 
Bürogemeinschaft mit einem jungen Team in äußerst repräsenta-
tiven Büroräumen für max. 500,00 € netto/ Monat.
DDLegal Rechtsanwälte & Steuerberater, RA Dipl. Jur. Alexander 
Werner, Süderstraße 288, 20537 Hamburg, Tel: 040-18128320, 
E-Mail: a.werner@ddlegal.de

d) Ich suche ab sofort neue Büroräume in Eimsbüttel, Eppendorf, 
Rotherbaum, Altona, Ottensen, St. Georg oder Innenstadt und 
naher Umgebung. Benötigt werden ein bis zwei Räume (ab 18 qm). 
Eine Untermiete ist - im Rahmen der berufsrechtlichen Auflagen - 
möglich. Preisvorstellung: bis € 380,00 zzgl. MwSt.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Bürogemeinschaft d) an die 
HAV-Geschäftsstelle.

e) Wir, zwei berufserfahrene Anwältinnen, suchen zum nächstmög-
lichen Termin neue Büroräume in Ottensen und naher Umgebung. 
Benötigt werden zwei bis drei Räume (60 - 100 qm). Eine Untermiete 
ist - im Rahmen der berufsrechtlichen Auflagen - möglich.
Rechtsanwältin Kathrin-Elisabeth Commandeur, Donnerstraße 
10 Haus 1, 22767 Hamburg, Tel: 040-30391173 oder 0160-8857147, 
E-Mail: office@commandeur.org

f) In bester Innenstadtlage nahe Binnenalster bietet familien-
rechtlich ausgerichtete Anwaltskanzlei einen ca. 20 qm großen 
Raum, möbliert. Mitnutzung der Gemeinschaftsräume, EDV (mit 
Anwaltssoftware AnNoText), zu sehr günstigen Konditionen an. 
Mitnutzung des Sekretariats nach Vereinbarung.
Anwaltskanzlei Dr. Christian & Ruppolt, Dr. Ingeborg Christian, 
Alstertor 15, 20095 Hamburg, Tel: 040-2542195, E-Mail: kanzlei@
inge-christian.de, www.ra-christian.de

g) Ab sofort ist ein weiterer Platz frei, 2 Zimmer im schönen St. 
Georg, Spadenteich/Ecke Koppel, Räume sind insgesamt großzü-
gig, wir sind drei in Bürogemeinschaft, ich bin Hauptmieter seit 
1985. Biete Untermiete/Bürogemeinschaft, bei Interesse auch freie 
Mitarbeit im Familienrecht, Zivilrecht, Jugendhilferecht.
RA Rudolf von Bracken, Spadenteich 1, 20099 Hamburg, Tel: 040-
243046, E-Mail: rvbracken@anwaelte-spadenteich.de

h) Wir, zwei berufserfahrene Rechtsanwältinnen, bieten ab dem 
1.9.2015 ein Anwaltszimmer und Mitbenutzung des Sekretariats 
sowie der EDV in netter Kanzlei in Hamburg-Bergedorf zu fairen 
Konditionen.
Rechtsanwältinnen Hanna Putfarken und Viola Westerfeld, Alte 
Holstenstraße 42, 21031 Hamburg, Tel: 040-7216218, E-Mail: info@
kanzlei-westerfeld.de

i) 3-er Bürogemeinschaft in Hamburg-Winterhude (Nähe 
Mühlenkamp) sucht nette/en Kollegin/en mit eigener Klientel zur 
gemeinsamen Berufsausübung. Wir wünschen uns eine freundliche 
und kollegiale Zusammenarbeit, die auch fachlichen Austausch 
einschließt.
Kanzlei Schultz, Rüdiger Schultz, Preystraße 12, 22303 Hamburg, 
Tel: 040-275068, E-Mail: ruediger.schultz@web.de

j) Ausschließlich im Arbeits- und SteuerR tätiger FA für Steuer- 
und ArbeitsR mit schönem gut gelegenem Büro in Fuhlsbüttel 

(Ecke Erdkampsweg, U1 in der Nähe) sucht Kollegen/in für 
Bürogemeinschaft und ergänzender Zusammenarbeit. Biete schö-
nes Arbeitszimmer im Altbau (ca. 14 qm, unmöbliert) und die 
Mitnutzung eines Besprechungszimmers (Einrichtung USM), Küche 
etc. Kostenpauschale ca. € 500,00. 
E-Mail: info@schoenhoeft.de

k) Work-Live-Balance für 1 bis 3 weitere selbständige Kollegen/-
innen in sehr schönen, hohen, lichten, ruhigen und zentral gele-
genen Räumen - Rothenbaumch./ Höhe Elysée/ nicht billig. Sie 
treffen auf eine Kollegin (40) und zwei weitere Kollegen (50/ 59), die - 
wie Sie - am liebsten durchweg engagiert, entspannt und erfolgreich 
sind. 200 qm sind viel Platz für uns. Wir zählen auf Sie.
Giesecke Rechtsanwälte, E-Mail: mail@ragiesecke.de, Tel: 040-
222919

l) Repräsentatives Bürohaus in der Hamburger Altstadt. Wir bieten 
bis zu zwei moderne und lichtdurchflutete Räume, Nutzung des 
Besprechungsr. sowie der vorhandenen Büroinfrastruktur. Wir 
suchen weitere Kollegen/-innen mit ergänz. Fachausrichtung, die 
wirtschaftl. eigenverantwortl. arbeiten und dabei die Synergieeffekte 
der Bürogem. nutzen möchten.
RAe Hainke Schüler Alleyne Fumagalli, RAin Christina König, 
E-Mail: christina.koenig@hsaf-legal.de, Tel: 040-84050990

m) Arbeitsrechtlich ausgerichtete Kanzlei (6 RAe, davon 5 FA ArbR) 
in repräsentativen Büroräumen am Jungfernstieg sucht für weitere 
Expansion eine/n Kollegin/en mit eigenem Mandantenstamm - auch 
anderer Fachrichtung. Wir bieten ein helles Büro (20 qm) und die 
Nutzung der vorhandenen Büroinfrastruktur. Sekretariatsnutzung 
mit oder ohne eigene Mitarbeiter möglich.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Bürogemeinschaft m) an die 
HAV-Geschäftsstelle.

n) Bürogemeinschafter/in gesucht mit eigenem Mandantenstamm 
und bevorzugt mit Schwerpunktbildung in ergänzendem 
Rechtsgebiet. Ein kollegialer Austausch und ein gutes Arbeitsklima 
sind uns wichtig! Der Kostenbeitrag liegt derzeit bei monatlich rund 
1.800,00 € inkl. Personal.
KanzleiHamburgGänsemarkt, RAin Ingke Ketels, Tel: 040-411113000

o) Wir sind eine Partnerschaft in Bergedorf und suchen eine/n 
RAin/RA in Bürogemeinschaft. Wir bieten einen Arbeitsraum sowie 
einen Sekretariatsplatz. Wir wünschen uns echtes Interesse am 
Anwaltsberuf, Humor und eine Spezialisierung, die mit unseren 
Rechtsgebieten harmoniert.
RA Volker Stankusch, E-Mail. info@stankusch-westphalen.de

p) 3-er Bürogemeinschaft sucht Vierte/n. Geboten werden repräsen-
tative Räume in bester Geschäftslage von HH-Bergedorf, Ausstattung  
mit neuestem technischem Know-how usw. Näheres unter www.
Recht-in-Bergedorf.de
RA Thomas Zimmermann, E-Mail: info@kanzleiamserrahnhof.de

q) Zivilrechtlich ausgerichtete Kanzlei in Uhlenhorst bietet helles 
Anwaltszimmer (21 qm) für Bürogemeinschaft mit Möglichkeit 
späterer Partnerschaft. Komplett ausgestatteter RA-Arbeitsplatz 
(Datev-RA-Software) und Büroinfrastruktur sind vorhanden, 
ebenso Besprechungszimmer und umfangreiche Bibliothek zur 
Mitbenutzung. Sekretariatsnutzung mit oder ohne eigene MA mög-
lich.
RAe v. Knobelsdorff & Mierendorff, Tel: 040-22945411 oder 0171-
6884540, E-Mail: avk@knobelsdorff-mierendorff.de
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spezialisierte Kanzlei. Wir beraten mittelständische Unternehmen 
sowie vermögende Privatpersonen im In- und Ausland. Zur 
Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen 
Termin einen Rechtsanwalt (m/w) mit Interessenschwerpunkt im 
Erbrecht. Wir bieten Ihnen eine interessante und abwechslungs-
reiche Tätigkeit mit ausgeprägtem Mandantenkontakt und freuen 
uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung ausschließlich per E-Mail.
Ruge Fehsenfeld LLP, Julia Alberts, Friedrich-Ebert-Straße 1, 22848 
Norderstedt, E-Mail: bewerbung@rugefehsenfeld.de

f) Wir sind eine exquisite, leistungsstarke Kanzlei mit Schwerpunkten 
im Immobilien- und Wirtschaftsrecht. Wir suchen einen entspre-
chend qualifizierten Kollegen (w/m) mit Berufserfahrung auch auf 
Partnerebene. Unser Gesuch richtet sich auch an Rechtsanwälte aus 
Großkanzleien. Vertraulichkeit garantiert.
Marx Siebert Rechtsanwälte, Dr. Derk Siebert, Auguststraße 14, 
22085 Hamburg, Tel: 040-22928180, E-Mail: derk.siebert@marx.de, 
http://marx.de/

g) Gesucht wird ein/e engagierte/r Kollege/in in ausschließlich 
medizinrechtlich ausgerichteter Kanzlei. Unsere Mandanten sind 
Leistungserbringer im Gesundheitswesen. Medizinrechtliche 
Vorkenntnisse sind hilfreich, aber keine Bedingung. Die bundeswei-
te Tätigkeit erfordert Flexibilität und Einsatzbereitschaft. Tätigkeit 
in Vollzeit, im Anstellungsverhältnis oder freie Mitarbeit.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Anstellung g) an die HAV-
Geschäftsstelle.

h) Rechtsanwalt (m/w) gesucht für unsere Prozessabteilung 
Allgem. Zivilrecht im Anstellungsverhältnis oder in freier Mitarbeit. 
Arbeitszeit VHB.
Cadmus PartG, RA Dr. Cadmus, E-Mail: cadmus@cadmus.de, Tel: 
040-3280780, www.cadmus.de

i) Wir sind eine wirtschaftsrechtl. ausgerichtete RA-Kanzlei 
mit Schwerpunkt im Unternehmens- und KapitalmarktR. Zur 
Unterstützung unseres Teams, welches derzeit aus drei RAen 
besteht, suchen wir ab sofort einen pensionierten Ri oder RA mit 
Interesse an einer Mitarbeit als Of Counsel in unserer Kanzlei. Wir 
übernehmen für Sie die Berufshaftpflichtversicherung sowie die 
Kosten der Rechtsanwaltskammer. Außerdem können Sie unsere 
Kanzleiresourcen und unseren Besprechungsraum für Ihre Arbeit 
nutzen.
Janert Rechtsanwaltsgesellschaft mbH, RA Dr. Ingo Janert, ABC-
Straße 1, 20354 Hamburg, E-Mail: info@janert.com, www.janert.
com.

j) Wir suchen eine/n angestellte/n Rechtsanwalt/-anwältin für 
den Rechtsbereich Vertrags- und Gesellschaftsrecht. Eine vor-
handene Berufserfahrung zur Übernahme eines Dezernates ist 
sehr wünschenswert. Ein Fachanwaltstitel ist keine zwingende 
Voraussetzung. Erfahrungen in dem Bereich des Handels- und 
Gesellschaftsrechtes, oder die bereits erfolgte Absolvierung eines 
Fachanwaltskurses für diesen Rechtsbereich sind wünschenswert. 
Wir freuen uns über eine aussagekräftige Bewerbung.
E-Mail: info@kanzlei-michaelis.de

k) Rechtsanwalt für Insolvenzrecht (43) mit Tätigkeitsschwerpunkt 
im Bereich Insolvenzrecht sucht Festanstellung in Kanzlei oder 
Wirtschaftsunternehmen.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Anstellung k) an die HAV-
Geschäftsstelle.

r) Bürogemeinschaft, bestehend aus Fachanwälten für Miet-, 
Familien- und Steuerrecht, Nähe S-Bahnhof Hasselbrook, sucht 
Kollegen/in mit eigener Klientel; geboten wird ca. 20 qm großes 
Zimmer für € 700,00 brutto inklusive Nutzung Telefonanlage und 

-dienst; weiterer Service nach Absprache.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Bürogemeinschaft r) an die 
HAV-Geschäftsstelle.

s) Ab sofort zwischen Rödingsmarkt und Hafencity: Helles,  
ca. 20 qm großes Zimmer, Nutzung der Nebenbereiche (Teeküche 
etc.), Erfahrene RA-Fachangestellte vorhanden. Telefon oder wei-
tere Tätigkeiten nach Absprache. Faire Konditionen. Gesucht wird 
nette/r Kollege/in, mit welcher/m auch mal ein Fall erörtert werden 
kann. Möglichst Nichtraucher/in.
Tel: 040-37501941

t) Renommierte Sozietät mit überwiegendem Beratungsspek-
trum im Arbeits-, Medizin- und Zivilrecht in repäsentativen Büro-
räumen unmittelbar an der Elbe bietet Büroräumlichkeiten zu 
fairen Konditionen. Wir streben eine freundliche und kollegiale 
Zusammenarbeit an.
as-law Ahner Societas, RA Michael Nau, Tel: 040-3899890, E-Mail: 
nau@as-law.de

Anstellungen/freie Mitarbeit
a) Anwalt mit Dozententätigkeit im Medienrecht und 5-jähriger 
Berufserfahrung sucht neue Kanzlei mit kollegialem Umfeld. 
Bisherige Schwerpunkte liegen im allg. Zivilrecht, gewerblichem 
Rechtsschutz (FA-Prüfung anbsolviert). Mandate könnten einge-
bracht werden. Umsatz etwa 100‘EUR. Zusammenarbeit auf selbst-
ständiger Basis erwünscht, Anstellung möglich.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Anstellung a) an die HAV-
Geschäftsstelle.

b) Fachanwältin für Miet- und Wohnungseigentumsrecht und für 
Familienrecht sucht neue Herausforderung. Anfang 40. Ich bin seit 
2002 als Rechtsanwältin tätig und arbeite schwerpunktmäßig im 
Miet- und Immobilienrecht. Seit 2010 bin ich Partnerin einer kleine-
ren Sozietät und suche für 2016 eine neue Herausforderung.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Anstellung b) an die HAV-
Geschäftsstelle.

c) Ein weiterer FA oder eine FAin für Steuerrecht könnten gut zur 
aktuellen Strukturentwicklung unserer Innenstadt-Kanzlei mit straf-
rechtlichen Schwerpunkten und freiberuflichen Überzeugungen 
passen. 
E-Mail: piplak@pbo-anwaelte.de

d) Zum weiteren Aufbau des Standorts Hamburg einer bundesweit 
tätigen, interdisziplinären Sozietät (RA, StB, WP) suchen wir RAe/- 
innen auf Partnerebene. Interessierte sollten über eine wirtschafts-
rechtl. Ausrichtung verfügen. Eine täglich gelebte partnerschaftl. 
Zusammenarbeit ist uns ebenso wichtig wie fachl. Qualifikation 
und unternehmerische Denkweise. Die Position eigent sich insbe-
sondere auch für jüngere Kollegen mit einem eigenen, tragfähigen 
Mandantenstamm, die diesen in einer größeren multidisziplinären 
Einheit ausbauen wollen.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Anstellung d) an die HAV-
Geschäftsstelle.

e) Ruge Fehsenfeld LLP - RAe StB - ist eine auf das Steuer- und ErbR 
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Dialog - extern wie auch intern - mögen sich besonders angespro-
chen fühlen.
RA Michael Nau, as-law Ahner Societas, Van-der-Smissen-Straße 2, 
22767 Hamburg, Tel: 040-3899890, www.as-law.de

t) RAe Barthelmes & Schwenke suchen Rechtsanwälte (m/w) zur  
telefonischen Rechtsberatung in freier Mitarbeit. 
E-Mail: timo.barthelmes@barthelmes-schwenke.de

u) Sie sind Arbeitsrechtler/in und im Raum Hamburg ansässig. Sie 
möchten in einer topmodern organisierten Kanzlei möglichst selb-
ständig arbeiten (Heimarbeitsplatz) und haben die entsprechende 
EDV-Kompetenz dafür. Wenn Sie außerdem noch gern Seminare 
geben, speziell im Kollektivarbeitsrecht (oder die Chance suchen, 
das zu lernen), sollten wir uns kennenlernen. Ob freiberuflich oder 
angestellt in Teilzeit - vieles ist möglich. Bitte CV als pdf. beifügen.
E-Mail: dr.stumper@firstlex.de, www.firstlex.de

Kooperation
 
Wir suchen einen Rechtsanwalt (m/w), der auch eigene Klientel 
mitbringt, zunächst zur Kooperation, mit dem Ziel der mittelfri-
stigen Übernahme des Sozietätsanteils eines Seniorpartners an 
einer Kanzlei in bester Innenstadtlage Hamburgs. Ein besonderes 
Interesse am VersicherungsR und ArbeitsR, auch eine entspre-
chende Fachanwaltschaft, wäre von Vorteil. 
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Kooperation a) an die HAV-
Geschäftsstelle.

Sozietät
 
a) Möchten Sie in einem „Think tank“ mitarbeiten, haben Lust auf 
answaltliches und wissenschaftliches Arbeiten auf sehr hohem 
Niveau und suchen eine neue Herausforderung als Partner/ 
in in einer Wirtschaftskanzlei? Dann sollten wir uns kennen- 
lernen. Wir, mit anspruchsvollem Klientenstamm und in bester 
Innenstadtlage, legen insbesondere Wert auf das Menschliche, 
eine Arbeitsatmosphäre zum Wohlfühlen, eine Partnerschaft auf 
Augenhöhe und eine gute Work-Life-Balance. 
Hilbrandt Rückert Ebbinghaus Rechtsanwaltsgesellschaft mbH, 
RAin Dr. Anja Jürgensen, Neuer Wall 41, 20354 Hamburg, Tel: 040-
3060440, E-Mail: office@hre-law.com

b) Überörtliche Wirtschaftskanzlei sucht weitere Partner (m/w). 
Wir (rd. 100 Anwälte bundesweit) möchten unsere Praxis in ver-
schiedenen wirtschaftsrechtlichen Disziplinen ausbauen und 
suchen engagierte, spezialisierte Kolleg/-innen (gern auch bishe-
rige Senior Associates) mit eigenem Mandantenstamm. Wir bie-
ten partnerschaftliches Klima, moderne Räume in der City, faire 
Gewinnverteilung.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Sozietät b) an die HAV-
Geschäftsstelle.

c) Rechtsanwalt, promoviert, seit sieben Jahren zugelas-
sen, besondere Interessenschwerpunkte: ImmobilienR, pri-
vates BauR, BauträgerR, ErbR sowie Nachfolgeplanung, sucht 
Beteiligungsmöglichkeit an gut eingeführter Sozietät/ Übernahme 
eines Partnerschaftsanteils in Hamburg. Möglicher Kapitaleinsatz 
bis € 250.000,00. Vertraulichkeit wird zugesichert.
E-Mail: Kanzleibeteiligung-HH@gmx.de oder schriftlich unter  
Chiffre Sozietät c) an die HAV-Geschäftsstelle.

l) Engagierte/r Rechtsanwältin/Rechtsanwalt mit Prädikatsexamina 
für anspruchsvolle Tätigkeit in Hamburger Medizinrechtskanzlei 
gesucht. Fachanwaltstitel für Medizinrecht, Berufserfahrung und 
Promotion sind vorteilhaft.
E-Mail: karriere@praxisrecht.de, www.praxisrecht.de

m) Arbeitsrechtlerin für alle Fälle sucht nach mehrjähriger 
Berufserfahrung in großem Unternehmen (insbesondere 
Arbeitsrecht, Vertragsgestaltung und Medienrecht) neue Blickwinkel 
und Herausforderungen als Rechtsanwältin in Anstellung, flexibel 
in Voll- oder Teilzeit.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Anstellung m) an die HAV-
Geschäftsstelle.

n) Engagierte, flexible Rechtsanwältin mit mehrjähriger 
Berufserfahrung aus Anstellung in Mietrechtskanzlei und in 
allgemein zivil- u. wirtschaftsrechtlicher Kanzlei sucht neuen 
Wirkungskreis bis 30 St./Woche. Tätigkeitsschwerpunkte bisher: 
allg. Zivil- u. ZivilprozessR, Miet-, Bau-, Verkehrs-, Urheber- und 
InsolvenzR. Offen für Spezialisierung!
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Anstellung n) an die HAV-
Geschäftsstelle.

o) Wir sind eine wirtschafts- und steuerrechtlich orientierte 
Kanzlei. Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n 
Rechtsanwältin/Rechtsanwalt gern mit Berufserfahrung für 
eine Vollzeit-Festanstellung mit Perspektive. Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen mit Gehaltswunsch senden Sie bitte an:
Wiebecke & Partner PartG mbB, Paul-Nevermann-Platz 5, 22765 
Hamburg, E-Mail: wiebecke@datevnet.de

p) Ab sofort suchen wir eine/n FAin/FA für ArbeitsR (in spe) 
zu unserer Unterstützung. Überwiegend sind es arbeitsrecht-
liche Fragestellungen, aber auch des allgemeinen ZivilR und des 
GesellschaftsR. Die Stelle ist auch für Wiedereinsteiger (nach 
Elternzeit) geeignet und soll zunächst in Teilzeit ausgeübt werden. 
Wir sind eine etablierte FA-Kanzlei in der Innenstadt am 
Rathausmarkt und bieten leistungsgerechte Bezahltung, flexible 
Zeiteinteilung und berufliche Perspektiven. Bewerbungen mit Ihrer 
Gehaltsvorstellung per E-Mail.
WNS Will + Partner, RA Gordon Neumann, E-Mail: neumann@wns-
partner.de

q) Rechtsanwalt, Fachanwalt für Strafrecht, 10 Jahre Berufserfahrung, 
weitere Schwerpunkte im Medizin- und Arbeitsrecht, sucht Kanzlei 
zur Mitarbeit. Gestaltung der Zusammenarbeit flexibel.
E-Mail: kanzlei.gesucht@yahoo.de

r) Wir, ein Team von 6 Beraterinnen und 22 MitarbeiterInnen, 
suchen eine/n Medizinrechtler/-in zur Verstärkung und mit 
Entwicklungsmöglichkeiten. Medizinrecht verstehen wir als 
Rechtsgebiet mit Bezügen zu öffentlichem Recht, dort insbesondere  
dem Arzt-, Kassenarzt- sowie Steuer- und Zivilrecht, dort insbeson-
dere dem Gesellschaftsrecht.
E-Mail: mail@buchholzpartner.de

s) Erfahrene/n Kollegin/Kollegen zur Mitarbeit für die Betreu- 
ung unseres eingeführten Klientels gesucht. Individual- und 
KollektivarbeitsR (Spezialität gewerbl. Luftfahrt), MedizinR 
für institutionelle und individuelle Leistungserbringer und 
Patienten ergänzt durch die gesamte Palette des Zivilrechts,  
bilden die Schwerpunkte unserer Tätigkeit. Kollegen mit fundierten 
Rechtskenntnissen, sympathischem Auftritt und Bereitschaft zum 
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d) Renommierte mittelständische Wirtschaftskanzlei sucht 
Kollegen (m/w) mit eigenem Mandantenstamm, bevorzugt aus 
dem GesellschaftsR/M&A, Bank-, SteuerR und gewerblicher 
Rechtsschutz. Wir bieten: ein hochqualifiziertes Team, moderne 
und exklusive Büroräume, beste Innenstadtlage. Sie suchen: ein 
neues Umfeld auf partnerschaftlicher Ebene. 
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Sozietät d) an die HAV-
Geschäftsstelle.

e) Alteingesessene Kanzlei in Innenstadtlage sucht Mitstreiter. 
Bestehende Infrastruktur kann mitgenutzt werden. Auch für 
Einsteiger geeignet. Partnerschaft möglich. Wir freuen uns auf das 
Kennenlernen.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Sozietät e) an die HAV-
Geschäftsstelle.

f) Nach Spin-off sind wir eine auf WirtschaftsR spez. Kanzlei im 
Herzen von Hamburg. Wir suchen RAe/StB/WP als unternehmerisch 
denkende Berufsträger auch als Partner. Dies ist auch eine Option 
für RAe aus einer Großkanzlei ohne dortige Perspektive. Absolute 
Vertraulichkeit garantiert.
RAe LEX:IUS Dimke Rothenberg & Partner, Tel: 040-411110200

g) Etablierte fachanwaltlich ausgewiesene Sozietät mit überwie-
gendem Beratungsspektrum im Arbeits-, Medizin- und Zivilrecht 
sucht unter Wachstumsaspekten unternehmerisch denkende 
Partner/-innen. Wir bieten Ihnen eine freundliche und kollegiale 
Arbeitsatmosphäre mit aktueller Bürotechnik in unseren modern 
ausgestatteten Kanzleiräumen.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Sozietät g) an die HAV- 
Geschäftsstelle.

Vermietung
a) Attraktive Büroräume in Harburg, Bremer Straße stadtnah, 133 
qm, 4 helle Büros mit Inventar, Einbauküche, Aufenthaltsraum, 
Lager, 2 separate Toiletten, Eingang mit Rolladen direkt von der 
Straße aus, große Fensterfront, Balkon zum Hof; S-Bahn, Geschäfte 
in der Nähe, Parkmöglichkeiten; von Privat.
E-Mail: g.muhra@hamburg.de

b) Suche Nachmieter/ in für schöne Kanzleiräume, ca. 70 qm, 
Jugendstilhaus, im Zentrum von Blankenese zum 1. Januar 2016, 
Kaltmiete ca. 1.100,00 €, und/ oder Übernahme hochwertiger, ele-
ganter Ausstattung sowie umfangreicher Bibliothek.
Tel: 040-863405

c) Bestlage Rotherbaum, Villenviertel, günstige Miete, 7 Räume, 
Empfang (2 Arbpl.), BesprR, Küche, ca. 175 qm, Hochpart., hell, 
ruhig, inkl. Archiv/Garage (Keller ca. 50 qm), hohe Decken, EDV-Kat 
5e, Übernahme der Telefonanlage, EDV-Beleuchtung und eines Teils 
der Möbel gegen Abstand mögl., kurzfristig an RAe/innen oder StB 
abzugeben.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Vermietung c) an die HAV-
Geschäftsstelle.

d) Bieten bis zu 2 Anwaltszimmer in Sozietät, ab 25 qm. Sehr gute 
Lage, ABC-Straße, Nähe Gänsemarkt. Helle und ansprechende 
Räumlichkeiten. Sehr gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreich-
bar. Miete inklusive Nutzung Konferenzraum, Empfang, Getränke, 
ab monatlich € 750,00 netto je Raum/ Empfangsservice möglich.
RA Dr. Ingo Janert, Tel: 040-44195601

e) Sozietät in Altstadt, zivilrechtlich ausgerichtet, bietet einen ca.  
17 qm großen Büroraum. Miete monatl. € 640,00. Gemeinschaftsräume 
und Büroinfrastruktur können mit genutzt werden. Wir suchen 
einen netten Kollegen/in mit eigenem Mandantenstamm der/die 
Lust auf kollegiales Zusammenarbeiten hat. Eine Beteiligung am 
Sekretariatspersonal und Telefonservice ist möglich, aber nicht 
Voraussetzung.
RA Frank Uhlenbrock oder RA Hermann Bredehorn, Tel: 040-
66857320, E-Mail: info@wpu-hh.de

f) Zu vermieten: Für jungen Kollegen. Kooperation möglich. 
Bürofläche, bestehend aus 2 Büroräumen, ca. 43 qm, HH-Altstadt, 
Nähe Rathaus, durch Zwischentür getrennt, separater Eingang.  
€ 620,00 NKM zzgl. HK-/BK-VZ € 205,00 u. ges. MwSt. zu vermieten 
ab sofort.
RA Hoenig, Tel: 040-363428

g) Wir bieten, ab sofort oder später, ein großes Anwaltszimmer  
(ca. 25 qm) in repräsentativer. lichtdurchfluteter Kanzlei in 1a Lage 
von Hamburg-Bergedorf an. Zur Mitbenutzung bieten wir weiter 
an: Empfang, Besprechungszimmer, Küche und Sanitärräume. Auf 
Wunsch auch: Telefonanlage, Anwaltssoftware, Drucker, Kopierer 
und Sekretariatsleistungen.
Andrea Kunze, E-Mail: ak@kanzlei-kunze.de

h) Bieten Anwaltszimmer in Sozietät, ab 15 qm. Sehr gute Lage, 
Nähe Lehmweg, Eppendorfer Weg. Helle, moderne, ansprechende 
Räumlichkeiten. Parkmöglichkeiten für Mandanten vorhanden. 
Sehr gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar. Miete inkl. 
Nutzung Konferenzraum, Empfang, Getränke, ab mtl. € 850,00 
netto. Tel. / Empfangsservice möglich.
RA Sascha Khan, Tel: 040-284178888

i) Ihre Kanzlei direkt an der Hoheluftchaussee. Sehr zentrale 
Lage, direkt gegenüber der Bushaltestelle Gärtnerstraße. 
Besprechungsraum und Arbeitsraum zur Mitnutzung. € 400,00 zzgl. 
USt im Monat.
Tel: 040-46777062 oder 0178-5212857, E-Mail: ra-ernst@gmx.de

Praxisübernahme
 
Ein in Hamburg angesehener Rechtsanwalt, der aus gesundheit-
lichen Gründen seine Tätigkeit aufgeben wird, sucht Interessenten 
für seine Praxisübernahme, wobei auch eine vorübergehende 
Partnerschaft denkbar ist. Die Einzelkanzlei liegt zentral im renom-
mierten Stadtteil Winterhude und hat 3 Büroräume im EG (ca. 100 
qm). Die Modalitäten sollen in einem persönlichen Dialog bespro-
chen werden.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Praxisübernahme a) an die 
HAV-Geschäftsstelle.

Sonstiges
 
a) Wir unterstützen Ihre Kanzlei durch qualifizierte Gutachten 
zur Bewertung von Unternehmen aller Rechtsformen z.B. im 
Rahmen von Umwandlungen nach UmwG, im Rahmen von InSO 
und Sanierungen, Unternehmenskauf, Unternehmensverkauf, 
Unternehmensnachfolge, Erbauseinandersetzungen und 
Ehescheidungen. Die von uns verwendeten Bewertungsverfahren 
(u.a. nach IDW S1) sind von der Finanzverwaltung und 
Rechtsprechung anerkannt. Uneingeschränkter Mandatsschutz ist 
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selbstverständlich.
3 D GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, WP/StB Corinna 
Ahrendt, E-Mail: info@gutachten-unternehmen.de, www.gutach-
ten-unternehmen.de

b) Bulgarien und Deutschland. COELER LEGAL, RA Dr. Frank 
Schmitz mit Büros in Hamburg und Sofia steht für Beratung, gut-
achterliche Stellungnahmen und Mandatsübernahmen in Bulgarien 
zur Verfügung. Vertretung vor allen bulgarischen Gerichten und 
Schiedsgerichten.
Tel: 040-4146450, E-Mail: schmitz@coelerlegal.com

c) Belgien und Deutschland, Peter de Cock, Advocaat in Belgien 
und Rechtsanwalt in Deutschland steht deutschen Kollegen für 
Mandatsübernahmen im gesamten belgischen Raum zur Verfügung 
(Handels- und Zivilrecht, sowie Eintreibungen. Schadensersatz- 
forderungen, Klauselerteilung, Zwangsvollstreckung). 
Peter de Cock, Kapelsesteenweg 48 B-2930 Braschaat (Antwerpen) 
Tel: 003236469225, Fax: 003236464533, E-Mail: advocaat@peterde-
cock.be

ʾʾ Versicherungen 
	 Krankenversicherung - DKV 
	 Berufshaftpflichtversicherung - Funk Gruppe 
	 Advocard 
	 Berufsunfähigkeit - DANV 
	 Unfallversicherung - Debeka 

ʾʾ Fortbildung und Webdienste 
	 Juris 
	 NJW 
	 Anwaltkommentar zum Bürgerlichen Gesetzbuch 
	 HAV Seminare 

ʾʾ Kommunikation 
	 Gravis - Apple-Produkt 
	 Kurier AG 
	 Bürotechnik 
	 telego! GmbH 
	 Liefery 
	 TeamDrive  

ʾʾ DKB Deutsche Kreditbank AG 

ʾʾ AnwaltCard

ʾʾ anwalt.de 

ʾʾ Coaching - Rechtsanwältin Julia Wiese 

ʾʾ Notfallmamas 

ʾʾ Lifestyle 
	 MeridianSpa 
	 Fitness First 

ʾʾ Conference & Coffee Service 

ʾʾ Hotels 
	 Hotels beim DAV 
	 Hamburg Marriott Hotel 
	 Scandic Hamburg Emporio 

ʾʾ Auto/ Verkehr 
	 Hertz 
	 Starcar 
	 Car2go 
	 DriveNow 
	 MeinAuto.de 
 

Als Mitglied im HAV können Sie hier richtig sparen! Unsere Gruppenvertrags- und Kooperationspartner für Sie im Überblick

Weitere Informationen erhalten Sie unter http://www.hav.de/leistungen/gruppenvertraege-und-rabatte/

An- und Verkauf
 
a) NZA, 1987 bis 2001 gebunden, 2002 bis 2004 ungebunden mit 
Einbanddeckel gegen Gebot abzugeben.
RA Dieter Eckstorff, Tel: 040-21007600

b) NZM (Neue Zeitschrift für Mietrecht) 1998-2012, Original gebun- 
den, guter Zustand gegen Gebot abzugeben.
RA Michael Aßmann, E-Mail: m.assmann@avocado.de

c) Wir bieten 2 Febrü Sideboards (H: 83,5 cm, B: 1 m, T: 46 cm) in 
sehr gutem Zustand zum Verkauf an. Die Sideboards sind jeweils 
matt weiß mit einem schwarzen Sockel und haben eine matt weiße 
sowie eine rote (hochglanz) Schiebetür mit schwarzen Griffen. 
Preisvorstellung: je € 100,00 (netto)
Lawentus Rechtsanwälte Partnerschaft mbB, Gunnar Helms, 
Drehbahn 7, 20354 Hamburg, E-Mail: info@lawentus.com

d) NJW gebunden von 1956 bis 2011 und ungebunden 2012, jedoch 
mit Einbanddeckel für das 1. und 2. Halbjahr 2012 gegen Gebot ab 
sofort abzugeben.
Tel: 040-330222 oder 040-330292

•	 DAS HABEN SIE DAVON:
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Bestehende Verträge werden durch ein Insolvenzverfahren in Frage 
gestellt. Die Insolvenz hat Auswirkungen auf jede Art von Vertrags-
verhältnis, aber auf verschiedene Arten von Verträgen unterschied-
liche. Der Insolvenzverwalter hat das Recht zur Erfüllungswahl. 
aber auch das Recht zur Kündigung, eventuell kann er weiternutzen. 
Welche Rechte und Pflichten bestehen dann für die Beteiligten, was 
ist zu beachten, welche Erklärungen sind wem gegenüber abzuge-
ben? Die Insolvenzordnung ist in diesem Bereich durch - sich immer 
mehr ausdifferenzierende - Rechtsprechung geprägt, der reine Ge-
setzestext hilft häufig nicht weiter.
Die Veranstaltung beleuchtet vier vertragliche Standardsituationen 
und ist für alle Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte geeignet, die 
mit diesen Feldern Berührung haben.
Werkvertrag, Werklieferungsvertrag, Bauvertrag, Liefervertrag

ʾʾ Wann ist der „Lieferant“ Massegläubiger? Was gilt bei 		
	 Masseunzulänglichkeit (§ 208 InsO)?

ʾʾ Folgen der Erfüllungswahl des Verwalters, insbesondere bei 	
	 „angefangenen“ Gewerken

ʾʾ Sind „Lösungsklauseln“ insolvenzfest?
ʾʾ Überblick: Sicherungsvereinbarungen und ihre Insolvenzfestig-	

	 keit (Zessionen, „Baugeld“, etc.)
Der Mietvertrag

ʾʾ Folgen der Insolvenz des Vermieters, Kündigung, Fortbestehen 	
	 des Vertragsverhältnisses

ʾʾ Folgen der Insolvenz des Mieters: Weiternutzung der privaten 	
	 Mietwohnung? Freigabe?

ʾʾ Umfang des Insolvenzbeschlages, das Absonderungsrecht des 	
	 Vermieters

ʾʾ Der Schuldner als Wohnungseigentümer oder Mitglied einer 	
	 Wohnungsgenossenschaft
Der Dienstvertrag

ʾʾ  „Weiterarbeiten“ in der Insolvenz des Arbeitgebers: Was muss 	
	 der Arbeitnehmer beachten?

ʾʾ Exkurs: Anfechtung von Arbeitslöhnen
Der Beratervertrag

ʾʾ Überblick zu möglichen Haftungskonstellationen des Beraters 	
	 (Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, etc.) gegenüber der Masse

ʾʾ Exkurs: Anfechtbarkeit von Anwalts- und Beraterhonoraren 

•	CRASHKURS ZUR VORBEREITUNG AUF 	
	 DIE RECHTSANWALTSFACH-
	 ANGESTELLTENPRÜFUNG

Termin:		 Freitag 16. Oktober 2015 von 12:00 bis 19:00 	
			   Uhr und Samstag 17. Oktober 2015 von 09:00 bis 		
			   16:00 Uhr
Ort:			  B 200
Referent:	 Diplom-Rechtspfleger Peter Mock, Koblenz
Preis:		  jeweils € 400,00 bzw. € 200,00 für Mitglieder HAV/	
			   FORUM 	und deren nicht anwaltliche Mitarbeiter, 	
			   inklusive Mittagssnack

Gebühren- und Vollstreckungsrecht sind in erheblichem Umfang 
prüfungsrelevante Themen. Erfahrungsgemäß treten hierbei viel-
fach Schwierigkeiten auf, die es frühzeitig auszumerzen gilt. Hinzu 
kommen zahlreiche Gesetzesänderungen, die diese Rechtsgebiete 
nicht nur besonders schwierig machen, sondern die auch gerne von 
Prüfern aufgegriffen werden. Fragen Sie sich selbst: „Wo stehe ich 
kurz vor der Prüfung?“ Nutzen Sie die verbleibende Zeit, Erlerntes 
zu vertiefen und zu festigen, damit Sie sicher in die Prüfung gehen.

•	AKTUELLES ZU BESONDEREN 
	 BESCHÄFTIGUNGSVERHÄLTNISSEN

Termin:		 Dienstag 13. Oktober 2015
			   von 10:00 bis 17:30 Uhr
			   6 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:			  B 200
Referent:	 Rechtsanwalt Sebastian Kroll, Fachanwalt für 
			   Arbeitsrecht, Hamburg
Preis:		  € 400,00 bzw. € 200,00 für Mitglieder HAV/FORUM,	
			   inklusive Mittagssnack

Nach einer jeweils kurzen Darstellung wesentlicher Grundlagen  
einzelner besonderer Beschäftigungsverhältnisse liegen aktuelle 
Entwicklungen in Gesetzgebung und Rechtsprechung, vor allem des 
Europäischen Gerichtshofs und des Bundesarbeitsgerichts, im  
Fokus der Veranstaltung. Hierbei werden insbesondere folgende 
Themen einschließlich praktischer Tipps besprochen:
Arbeitnehmerüberlassung

ʾʾ Abgrenzung zu anderen Formen des Fremdpersonaleinsatzes
ʾʾ Vorübergehende Überlassung oder nicht?
ʾʾ Arbeitsrechtliche Folgen bei Verstößen gegen das Arbeitneh-	

	 merüberlassungsgesetz
Befristungsrecht

ʾʾ Jüngere Rechtsprechung zur Sachgrundbefristung unter 		
	 besonderer Berücksichtigung des institutionellen Rechtsmiss-	
	 brauchs und der Befristung im Profisport

ʾʾ Sachgrundlose Befristung, insbesondere aktueller Stand zum 	
	 Vorbeschäftigungsverbot

ʾʾ Befristung von Nachwuchswissenschaftlern nach dem 		
	 Wissenschaftszeitvertragsgesetz
GmbH-Geschäftsführer und AG-Vorstände

ʾʾ Übersicht Organstellung/ Vertragsebene und Gegenüberstel-	
	 lung wichtiger Unterschiede zwischen Geschäftsführern und 	
	 Vorständen

ʾʾ Rechtliche Aspekte bei der Suche und Einstellung von Organen 	
	 und bei der Vertragsgestaltung

ʾʾ Abberufung und Beendigung von Anstellungsverträgen, 		
	 insbesondere aktuelle prozessuale Aspekte (Zuständigkeit des 	
	 Arbeitsgerichts) nebst Folgefragen, sowie materiell-rechtliche 	
	 Aspekte (Abberufung, Kündigung, Weiterbeschäftigung, 		
	 Anrechnung unterlassenen Verdienstes)
Hierneben erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Rah-
men der ausgehändigten Unterlagen eine ausgewählte Rechtspre-
chungsübersicht zu sonstigen besonderen Beschäftigungsverhält-
nissen beziehungsweise -situationen (z.B. Mutterschutz). 

•	VERTRAGSVERHÄLTNISSE IN DER 
	 INSOLVENZ

Termin:		 Mittwoch 14. Oktober 2015
			   von 14:00 bis 19:30 Uhr
			   5 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:			  B 200
Referent:	 Frank Frind, Richter am Amtsgericht Hamburg
Preis:		  € 280,00 bzw. € 140,00 für Mitglieder HAV/FORUM

SEMINARE

§ 15 FAO

§ 15 FAO
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•	4. NORDDEUTSCHER VERWALTUNGS-	
	 RECHTSTAG IN KOOPERATION MIT DER 	
	 DAA

Termin I:	 Donnerstag 29. Oktober 2015 von 13:00 Uhr 
			   bis 
			   Freitag 30. Oktober 2015 17:00 Uhr
			   10 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:			  Lindner Hotel Am Michel, Neanderstraße 20, 	
			   20459 Hamburg
Preis:		  € 409,00 für Mitglieder HAV oder andere Anwalt-
			   vereine im DAV/FORUM; € 450,00 für Nichtmitglieder,  
			   zzgl. gesetzl. USt.
Buchung!!	 DAA, 52450-15, Matthias Herrfurth, Fax: 030-		
			   726153111, E-Mail: herrfurth@anwaltakademie.de

Der Hamburgische Anwaltverein und die DeutscheAnwaltAkademie 
bieten bereits zum vierten Mal mit dem Norddeutschen Verwal-
tungsrechtstag ein Forum für den fachlichen Austausch rund um 
das Verwaltungsrecht. Angesprochen sind Fachanwältinnen und 
Fachanwälte für Verwaltungsrecht sowie Juristen aus Ministerien, 
Behörden, Unternehmen und Verbänden, die sich mit neuen Ent-
wicklungen im öffentlichen Recht befassen. Nutzen Sie die Möglich-
keit, sich zu den aktuellen Brennpunkten auszutauschen.
Moderation:
Rechtsanwalt Prof. Dr. Wolfgang Ewer, Fachanwalt für Verwaltungs-
recht, Kiel
29. Oktober 2015
13:30 Uhr Begrüßungskaffee und Ausgabe der Tagungsunterlagen
14:00 bis 14:15 Uhr Begrüßung und Eröffnung
14:15 bis 15:15 Uhr Compliance in Unternehmen der öffentlichen 
Hand Rechtsanwältin Dr. Nicola Ohrtmann, Essen
15:30 bis 17:00 Uhr Umsetzung der EU-Vergaberichtlinien Rechtsan-
wältin Gritt Diercks-Oppler, Fachanwältin für Bau- und Architekten-
recht, Hamburg
17:00 bis 18:00 Uhr Fehler bei der Fehlerheilung nach § 214 Abs. 4 
BauGB N.N.
30. Oktober 2015
09:00 bis 11:00 Uhr Regionalpläne Windenergie Schleswig-Holstein: 
Folgen der Urteile vom 20. Januar 2015 Rechtsanwalt Arno Witt, Kiel; 
Rechtsanwalt und Notar Jann Berghaus, Aurich; Norbert Schlick, 
Staatskanzlei Schleswig-Holstein
11:15 bis 12:45 Uhr Änderungen der Sach- und Rechtslage im Plan-
feststellungs- und Anlagengenehmigungsrecht, insbesondere bei 
Umweltschäden Rechtsanwalt Prof. Dr. Ulrich Ramsauer, Vorsitzen-
der Richter am OVG Hamburg a.D., Universität Hamburg
13:45 bis 14:45 Uhr Elb- und Weservertiefung Rechtsanwältin Prof. 
Dr. Andrea Versteyl, Fachanwältin für Verwaltungsrecht, Berlin
15:00 bis 17:00 Uhr N.N. N.N. 

•	VERSICHERUNGSBETRUG; 
	 UPDATE ZUM VERKEHRSSTRAFRECHT 	
	 UND ORDNUNGSWIDRIGKEITENRECHT

Termin:		 Montag 2. November 2015 und
			   Dienstag 3. November 2015
			   jeweils von 14:00 bis 20:00 Uhr
			   10 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:			  Zimmer B 200
Referenten:	Götz Petzold, Vorsitzender Richter am Landgericht 	
			   Hamburg

Auch für Angestellte, Junganwälte, Quereinsteiger und Azubis ab 
dem 2. Lehrjahr geeignet!
1. Tag - Zwangsvollstreckung

ʾʾ Arten der Zwangsvollstreckung
ʾʾ Allgemeine und besondere Voraussetzungen (Titel, Klausel, 	

	 Zustellung, (Teil-)Sicherheitsleistung, Kalendertag, Einstel-	
	 lungs-, Versagungsgründe, Vollstreckungshindernisse)

ʾʾ Vollstreckungsorgane; weitere vollstreckbare Ausfertigung; 	
	 Rechtsnachfolgeklausel / Zuständigkeiten

ʾʾ Gerichtsvollziehervollstreckung (Tag- und Nachtvollstreckung; 
	 Durchsuchungsanordnung)

ʾʾ Verwertung; Verfahren zur Vermögensauskunft
ʾʾ Drei Arten der eidesstattlichen Versicherung
ʾʾ Pfändung und Überweisung von Forderungen
ʾʾ Vorläufiges Zahlungsverbot
ʾʾ Drittschuldnererklärung, Vollstreckung wegen vertretbarer und 	

	 unvertretbarer Handlungen, Herausgabevollstreckung u.a.
2. Tag - Kostenrecht / RVG
Gebühren außerhalb des Prozesses

ʾʾ Beratung, Erstberatung, Geschäftsgebühr / Anrechnungs- 
	 problematik (was und wie wird angerechnet?)

ʾʾ Mehrere Auftraggeber (VV 1008)
ʾʾ Regel- und Rahmengebühren (§ 14 RVG, VV 2300, 3100 ff.)
ʾʾ Abgeltungsbereich (insbesondere § 15 III RVG)

Gebühren im Mahnverfahren und Prozess
ʾʾ Verfahrens-, Termins-, Einigungsgebühr, Entstehen / Anrech-	

	 nungsproblematik bezüglich Anrechnungspflichten hinsicht-	
	 lich außergerichtlicher Gebühren ( Vorb. 3 Abs. 4 VV) - Rechen-	
	 beispiele / Differenzverfahrens-, Mehrvergleichsgebühr (VV 	
	 3101 Nr. 2)

ʾʾ Gebühren im Mahnverfahren und Prozess
ʾʾ Vorzeitige Auftragsbeendigung (VV 3101 Nr. 1)
ʾʾ Unstreitige Verhandlung
ʾʾ Anträge zur Prozess-, Sachleitung, VU (VV 3105)
ʾʾ Einspruch VU (2. VU)

Beteiligte Anwälte
ʾʾ Verkehrs-, Beweisanwalt / Unterbevollmächtigter - Termins- 

	 vertreter
Kostenfestsetzungsverfahren

ʾʾ Festsetzung gegen Gegner (§ 103 ff ZPO)
ʾʾ Festsetzung gegen Mandanten (§ 11 RVG)
ʾʾ Festsetzung bei Rahmengebühren
ʾʾ Notwendige Kosten (§ 91 ZPO)
ʾʾ Kostenausgleichung (§ 106 ZPO; wie geschieht dies?)

PKH / VKH
ʾʾ Voraussetzung
ʾʾ Aussicht auf Erfolg
ʾʾ Vermögensverhältnisse
ʾʾ Verfahren zur Erlangung PKH (VV 3335)
ʾʾ Vergütung; Teil-PKH

Einführung Gebühren in Straf- und Bußgeldangelegenheiten

§ 15 FAO

§ 15 FAO
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Die bei betrieblich veranlassten Personenschäden geltenden Haf-
tungsprivilegien der §§ 104 ff. SGB VII bieten nicht nur ihrerseits 
eine Vielzahl von Rechtsproblemen, sie beeinflussen vor allem in 
erheblichem Maße die zivil- und arbeitsrechtliche Haftungslage der 
Beteiligten sowohl beim Ersatz materieller als auch immaterieller 
Schäden. Behandelt werden die einschlägigen Rechtsfragen anhand 
verschiedener Fallgestaltungen, wie der Schädigung des Arbeitneh-
mers durch seinen Arbeitgeber, einen Arbeitskollegen oder einen 
Dritten sowie auf einer sog. gemeinsamen Betriebsstätte ebenso wie 
die Schädigung sowohl des in der gesetzlichen Unfallversicherung 
versicherten wie auch nicht versicherten Arbeitgebers durch seine 
Arbeitnehmer.
06.11.2015 - Grundlagen zum Arbeitslosengeld gemäß SGB III
Die Veranstaltung behandelt die Grundlagen des beitragsfinanzier-
ten Arbeitslosengeldes nach dem SGB III und damit eine Sozialleis-
tung, die vielfach für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer nach 
Verlust ihres Arbeitsplatzes relevant wird und damit häufig unmit-
telbar an Fragen des Arbeitsrechts anknüpft. Besprochen werden 
die einzelnen Anspruchsvoraussetzungen, die Anspruchshöhe und 
die Anspruchsdauer sowie das Ruhen und das Erlöschen des An-
spruchs auf Alg I, wobei auf Rechtsfragen, die eine besondere Nähe 
zum Arbeitsrecht aufweisen, ein besonderes Augenmerk gelegt wird. 

•	AUSWIRKUNGEN DER INSOLVENZ AUF 	
	 MIET- UND PACHTVERHÄLTNISSE

Termin:		 Montag 9. November 2015
			   von 09:00 bis 16:00 Uhr
			   6 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:			  Zimmer B 200
Referent:	 Diplom-Rechtspfleger Peter Mock, Koblenz
Preis:		  € 320,00 bzw. € 160,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Praktisch in jedem Insolvenzverfahren sind Miet- bzw. Pachtverhält-
nisse betroffen. Hierdurch werden auf Seiten des Insolvenzverwal-
ters und des (Ver)Mieters/ (Ver)Pächters besondere Situationen  
geschaffen, die es zu bewältigen gilt. Nur wer die insolvenzspezifi-
schen Zusammenhänge kennt, kann für den (Ver)Mieter/ (Ver)Päch-
ter geeignete Lösungsmöglichkeiten finden.

ʾʾ Übersicht zum Ablauf des Verbraucherinsolvenzverfahrens
		  Das Insolvenzeröffnungsverfahren
		  Das eröffnete Insolvenzverfahren Phase I - Mietforderungen 	
		  als Masseforderungen
		  Das eröffnete Verfahren Phase II - Schuldner als Mieter oder 	
		  Pächter
		  Die Wohlverhaltensperiode bis zur Erteilung der Restschuld-	
		  befreiung

ʾʾ Mögliche Gläubigerkategorien seitens des Vermieters: 		
	 Insolvenz-, Massegläubiger; Aus-, Absonderungsberechtigte; 	
	 Vermieterpfandrecht (Entstehung, Geltendmachung in der 	
	 Insolvenz)

ʾʾ  Ansprüche des Vermieters
ʾʾ  Massezugehörigkeit des Miet-Pachtvertrags/ Enthaftungs-		

	 erklärung bei Wohnraummiete - Auswirkungen
ʾʾ Mietzinsansprüche: vor/ nach Insolvenzeröffnung; Problem: 	

	 Ratenzahlungsvereinbarungen/ Stundung; Problem 2: Last- 
	 schriftwiderruf

ʾʾ Betriebskosten: Abrechnung
ʾʾ Betriebskostenguthaben: Zeitraum bis zum Wirksamwerden 	

	 der Enthaftungserklärung (Phase 1); Problem: Schuldner 		

			   Rechtsanwalt Gerhard Hillebrand, Fachanwalt für 	
			   Straf- und Verkehrsrecht, Neumünster
Preis:		  € 500,00 bzw. € 250,00 für Mitglieder HAV/FORUM, 	
			   bei Einzelbuchung € 280,00 bzw. € 140,00 für Mit-	
			   glieder HAV/FORUM

Götz Petzold, Vorsitzender Richter am Landgericht Hamburg
Im zivilrechtlichen Teil liegt dieses Jahr der Schwerpunkt auf dem 
Themenbereich „Versicherungsbetrug“, also gestellte, verabredete 
und provozierte Unfälle und deren Nachweis. Darüber hinaus wird 
es eine Übersicht über die aktuelle Rechtsprechung geben. 
Rechtsanwalt Gerhard Hillebrand, Neumünster

ʾʾ Straßenverkehrsgefährdung und Nötigung
ʾʾ Update der aktuellen Rechtsprechung zum Verkehrsstrafrecht 	

	 und Ordnungswidrigkeitenrecht 

•	ADJUDIKATION · SCHIEDSGERICHTS-		
	 BARKEIT

Termin:		 Mittwoch 4. November 2015
			   von 16:00 bis 19:15 Uhr
			   3 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:			  Zimmer B 200
Referent:	 Rechtsanwalt Prof. Dr. Günter Schmeel, Hamburg
Preis:		  € 180,00 bzw. € 90,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Die staatlich, vor allem auf Druck der EU geforderte und geförderte 
„Entdeckung“ von Alternativen zu Prozessen vor staatlichen Gerich-
ten (ADR) ist mit der gerichtsnahen oder -fernen Mediation in aller 
Munde.
Das Seminar soll den Blick schärfen für den Einsatz zweier anderer 
Streitbeilegungsmechanismen:

ʾʾ Adjudikation als begleitende, zunächst nur vorläufige 		
	 Entscheidung(en) während eines Wertschöpfungsprozesses 	
	 statt Aufarbeitung eines in der Vergangenheit liegenden, 		
	 abgeschlossenen Sachverhaltes.

ʾʾ Schiedsgerichtsbarkeit als Möglichkeit einer Streitentschei	-	
	 dung durch eigene Verfahrens- und Richterauswahl nach 		
	 Qualität, Verfahrenskonzentration und Kontinuität des Forums. 

•	HAFTUNGSPRIVILEGIEN UND IHRE 		
	 BEDEUTUNG IM ARBEITSRECHT; 		
	 GRUNDLAGEN ZUM ARBEITSLOSEN-		
	 GELD

Termin:		 Donnerstag 5. November 2015 und
			   Freitag 6. November 2015
			   jeweils von 14:00 bis 19:30 Uhr
			   10 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:			  Zimmer B 200
Referent:	 Prof. Dr. Dirk Zeranski, Hamburg
Preis:		  € 500,00 bzw. € 250,00 für Mitglieder HAV/FORUM, 	
			   bei Einzelbuchung € 280,00 bzw. € 140,00 für Mit-	
			   glieder HAV/FORUM

 05.11.2015 - Die Haftungsprivilegien gemäß §§ 104 ff. SGB VII und 	
			      ihre Bedeutung im Arbeitsrecht

§ 15 FAO

§ 15 FAO

§ 15 FAO

13

[HAV-SEMINARE]

HAV-INFO Aktuell | Ausgabe 10/2015



	 bezieht „Hartz IV“; Zeitraum nach Wirksamwerden der 		
	 Enthaftungserklärung (Phase 2)

ʾʾ Kündigung: Kündigungserklärung; Kündigungsgrund; 		
	 Kündigung wegen Zahlungsverzugs

ʾʾ Miete nach Eröffnung des Insolvenzverfahrens
ʾʾ Kaution: Einzahlung der Kaution; Rückzahlung der Kaution
ʾʾ Räumung(svollstreckung)
ʾʾ Ansprüche des Mieters
ʾʾ Zusammentreffen von Insolvenz, Zwangsverwaltung, Mobiliar-	

	 vollstreckung (Mietpfändung)
ʾʾ Ersteher in der Zwangsversteigerung 

•	AKTUELLES IM WETTBEWERBS- UND 		
	 KENNZEICHENRECHT

Termin:		 Dienstag 10. November 2015 und
			   Mittwoch 11. November 2015
			   jeweils von 13:00 bis 20:00 Uhr
			   12 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:			  Zimmer B 200
Referent:	 Rolf Spannuth, Richter am Hanseatischen Oberlan-	
			   desgericht a.D., Hamburg
Preis:		  € 600,00 bzw. € 300,00 für Mitglieder HAV/FORUM, 	
			   bei Einzelbuchung € 320,00 bzw. € 170,00 für Mit-	
			   glieder HAV/FORUM

Die neueste Rechtsprechung zu dem materiellen Recht und dem Ver-
letzungsprozess: Praxisbezogene Analyse der aktuellen Besonder-
heiten, dazu auch die Grundzüge im Überblick.
Materielles Wettbewerbsrecht

ʾʾ Definition und Anwendungsbereich des UWG (§ 2 UWG), 		
	 gemeinschaftskonforme Auslegung im B2C-Bereich, General-	
	 klauseln (§ 3 UWG)

ʾʾ Beispiele unlauterer geschäftlicher Handlungen (§ 4 UWG)
ʾʾ Irreführende geschäftliche Handlungen, Unterlassen (§§ 5, 5a 	

	 UWG)
ʾʾ Vergleichende Werbung (§ 6 UWG)
ʾʾ Unzumutbare Belästigung (§ 7 UWG)
ʾʾ Wettbewerbsrechtliche Ansprüche (§§ 8-12 UWG) 

Verfahrensrecht (UWG)
ʾʾ Aktiv- und Passivlegitimation bei UWG-Ansprüchen (Unterlas-	

	 sung, Schadensersatz, Gewinnabschöpfung, Auskunft)
ʾʾ Fassung der Anträge (insbesondere auf Unterlassung), 		

	 konkrete Verletzungsform, Streitgegenstand
ʾʾ Abmahnung, Unterlassungserklärung
ʾʾ Klage- und EV-Verfahren in UWG-Sachen, Erledigung (§§ 91a, 	

	 93 ZPO)
ʾʾ Unterlassungsvollstreckung (§ 890 ZPO) 

Verletzungsprozess (MarkenG)
ʾʾ Aktiv- und Passivlegitimation
ʾʾ Ansprüche im MarkenG (Unterlassung, Schadensersatz mit 	

	 Schadensberechnung, Auskunft), Antragsfassung
ʾʾ Verletzungstatbestände (Identität, Verwechslungsgefahr, 		

	 Bekanntheitsschutz), Markenmäßige Verwendung, Erschöp-	
	 fung (§ 24 MarkenG)

ʾʾ Darlegungs- und Beweislast, Verkehrsbefragung, Dringlichkeit

•	5. HANSEATISCHER GMBH-BERATERTAG 	
	 IN KOOPERATION MIT DER DEUTSCHEN 	
	 ANWALTAKADEMIE

Termin:		 Freitag 13. November 2015
			   von 09:00 bis 17:30 Uhr
			   6 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:			  Grand Hotel Elysée, Rothenbaumchaussee 	
			   10, 20148 Hamburg
Preis:		  € 309,00 Mitglieder Hamburgischer Anwaltverein 	
			   oder andere Anwaltvereine im DAV, € 340,00 Nicht-	
			   mitglieder, zzgl. gesetzl. USt.
Buchung:    51655-15 an die DAA, Petra Schrinner, Tel: 030-		
			     726153134, Fax: 030-726153111, E-Mail: schrinner@ 
			       anwaltakademie.de

Die Veranstaltung richtet sich an professionelle Berater von Unter-
nehmern. Angesprochen sind Sie als wirtschaftsrechtlich tätiger  
Anwalt, als Steuer- und Unternehmensberater. Auch als GmbH-Ge-
schäftsführer und Unternehmensanwalt werden Sie von dieser 
Tagung profitieren. Nutzen Sie die Möglichkeit, sich zu den aktuel-
len Brennpunkten auszutauschen.
Moderation: Rechtsanwalt Dr. Kai Greve, Fachanwalt für Steuer-
recht, Hamburg
Begrüßung und Eröffnung
ab 09:00 Uhr 	 Ausgabe der Tagungsunterlagen/ Begrüßungs-	
				    kaffee
09:45 bis 10:00 Uhr 	 Begrüßung durch die Veranstalter Vorträge
10:00 bis 11:30 Uhr 	 Nachhaftungsregeln nach HGB und AktG 		
				    Rechtsanwältin Nina-Christin Weigel- 
				    Grabenhorst, Braunschweig
11:30 bis 11:45 Uhr 	 Kaffeepause
11:45 bis 13:15 Uhr 	 Update Unternehmensbesteuerung 2015  
				    Steuerberater Prof. Dr. habil. Günther Strunk, 	
				    Hamburg
13:15 bis 14:15 Uhr 	 Mittagspause
14:15 bis 15:15 Uhr 	 Ausschluss- und Einziehungsfragen 
				    Rechtsanwalt Dr. Andreas Menkel, Bonn
15:15 bis 15:30 Uhr 	 Kaffeepause
15:30 bis 16:30 Uhr 	 Die Freiberufler-GmbH - Umwandlungsfälle 	
				    Rechtsanwalt Christian Lentföhr, Fachanwalt 	
				    für Handels- und Gesellschaftsrecht sowie für 	
				    Arbeitsrecht, Düsseldorf
16:30 bis 17:30 Uhr 	 Compliance nun auch in mittelständischen 	
				    GmbHs? 
				    Rechtsanwalt Dr. Markus Berndt, Fachanwalt 	
				    für Strafrecht, Düsseldorf
Zur Tagung erhalten Sie ein Handout mit den Folien der Referenten 
und einer Zusammenfassung der Schwerpunkte der einzelnen Refe-
rate. 
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•	DIE TEILUNGSVERSTEIGERUNG IN DER 	
	 FAMILIEN- UND ERBRECHTLICHEN 		
	 PRAXIS

Termin:		 Freitag 13. November 2015
			   von 09:00 bis 16:00 Uhr
			   6 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:			  Zimmer B 200
Referent:	 Diplom-Rechtspfleger Peter Mock, Koblenz
Preis:		  € 320,00 bzw. € 160,00 für Mitglieder HAV/FORUM, 	
			   inklusive Mittagssnack

Angesichts vermehrter Ehescheidungen und Erbauseinanderset-
zungen steigt die Anzahl der gerichtlichen Teilungsversteigerungen 
stetig. Die Teilungsversteigerung ist oftmals das letzte Mittel, aber 
auch unter Umständen eine für die Mandantschaft günstige Mög-
lichkeit, Gemeinschaften an Grundstücken auseinander zu setzen. 
Das Seminar informiert umfassend und praxisorientiert über den 
Ablauf des Verfahrens.
Sie erfahren, wie Sie

ʾʾ taktisch am besten in jeder Verfahrenslage vorgehen,
ʾʾ die starke Stellung des Gläubigers/ Antragstellers vollständig 	

	 ausschöpfen
ʾʾ und erhalten praxiserprobte Anleitungen, Probleme in der 	

	 Auseinandersetzungsversteigerung zu lösen. 
Zahlreiche taktische Tipps für eine erfolgreiche Strategie, um eine 
für den Mandanten günstige Auseinandersetzung zu erreichen, run-
den das Seminar ab. Die Themen werden anhand von Beispielen  
erläutert und gleichzeitig werden Einflussmöglichkeiten auf den 
Verfahrensablauf aufgezeigt.
Themenschwerpunkte:
Wesen und Bedeutung der Teilungsversteigerung; Gegenstände der 
Teilungsversteigerung (Bruchteilsgemeinschaft, Gesamthand- 
gemeinschaft, Erbengemeinschaft, GbR, Eheliche Gütergemein-
schaft etc.); Voraussetzungen der Anordnung/ Beitritt; entgegenste-
hende Rechte bzw. Vereinbarungen bei Ehegatten; Verfahrensab-
lauf, insbesondere Unterschiede zum Zwangsversteigerungsverfahren 
bei Forderungen; Möglichkeiten der Verfahrenseinstellung (§§ 180 
ZVG, 765a ZPO); geringstes Gebot insbesondere Zahlung eines Aus-
gleichsbetrages; der Versteigerungstermin und Ablauf; Gestaltungs-
spielräume im Verfahren: Einstellungsmöglichkeiten des Schuld-
ners und Gegenstrategie der Gläubiger; Anmeldungen und 
Einhaltung von Fristen zwecks Vermeidung von Regressen; Recht-
stellung der Mieter und Pächter; Bietverhalten (Ausschalten des 

„Gegners“ durch - erhöhte - Sicherheitsleistung, Sonderkündigungs-
recht des Erstehers ist nicht mehr durch Mietvorauszahlungen und 
Baukostenzuschüsse eingeschränkt); Aussetzung des Zuschlages 
als Mittel der Positionsverbesserung; Zuschlagsversagung durch 
Einstellungsbewilligung; Zuschlag und Zuschlagsformen; die Erlös-
verteilung
Auch für spezialisierte Mitarbeiter in diesem Fachbereich geeignet. 

•	ENTWICKLUNG DER EIGENEN 
	 ANWALTSMARKE

Termin:		 Samstag 14. November 2015
			   von 10:00 bis 17:00 Uhr
Ort:			  Zimmer B 200
Referentin:	Carmen Schön, Hamburg
Preis:		  € 400,00 bzw. € 200,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Als Anwalt möchten Sie Ihren Umsatz steigern und neue Mandate 
akquirieren? Sie stellen sich die Frage, in welchem Bereich Sie sich 
positionieren sollten und wie Sie aus bestehenden Mandaten Folge-
geschäfte generieren können?
Dienstleistungen sind nicht greifbar und untrennbar mit dem Anbie-
ter verbunden. Daher ist es entscheidend, dass Sie Qualität liefern 
und die Attribute ausstrahlen (z.B. Leistungsfähigkeit, Zuverlässig-
keit und Schnelligkeit), die Ihr Mandant von der Dienstleistung er-
wartet. Daneben gilt es, sich eine eigene Marke bzw. Reputation im 
Markt aufzubauen, die richtigen Akquisewerkzeuge einzusetzen 
und nachhaltig Beziehungen aufzubauen.
In diesem Training geht es um Ihre Markenpositionierung am Markt, 
die Auswahl der richtigen Zielgruppe und das Training der klassi-
schen Akquisewerkzeuge.
Beachten Sie auch das Folgeseminar am 21.11.2015.

•	TRAINING DER AKQUISEWERKZEUGE 	
	 UND ERSTELLUNG EINES AKQUISE-		
	 PLANS

Termin:		 Samstag 21. November 2015
			   von 10:00 bis 17:00 Uhr
Ort:			  Zimmer B 200
Referentin:	Carmen Schön, Hamburg
Preis:		  € 400,00 bzw. € 200,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Als Anwalt möchten Sie Ihren Umsatz steigern und neue Mandate 
akquirieren? Sie stellen sich die Frage, in welchem Bereich Sie sich 
positionieren sollten und wie Sie aus bestehenden Mandaten Folge-
geschäfte generieren können?
Hier werden Sie vertieft die klassischen Akquisewerkzeuge trainie-
ren und lernen die Akquisepsychologie kennen. Warum entscheidet 
sich ein Mandant für einen Anwalt? Was können Sie tun, um diese 
Entscheidung für sich zu beeinflussen?
Lernen Sie, wie ein professioneller Auftritt aussieht, wie Sie Ihre 
Ausstrahlung optimieren können und mit welchen körpersprachli-
chen und rhetorischen Elementen Sie an Stärke gewinnen und das 
Vertrauen des Mandanten gewinnen.
Diese Veranstaltung baut auf den ersten Teil vom 14. November 2015 
auf, kann aber auch separat gebucht werden.
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Vorname | Name		

Position		                                                          Mitgliedsnummer des örtlichen Anwaltvereins: 

Name der Kanzlei			   Gerichtskasten

Adresse der Kanzlei

Telefon Kanzlei			   Fax				  

Anmeldung für den HAV-Newsletter		  		 	  bitte ankreuzen

Mitgliederversammlung			    	 12.11.2015/ 18 Uhr	       bitte ankreuzen

Emil-von-Sauer-Preisverleihung		   	 12.11.2015/ 20 Uhr	       bitte ankreuzen

Exklusive Führung durch das Polizeimuseum		   	 25.11.2015	 	       bitte ankreuzen

Seminartitel			   am

Seminartitel			   am

Seminartitel			   am

Seminartitel			   am

Datum | Ort

Unterschrift

•	HIERMIT MELDE ICH MICH VERBINDLICH FÜR DAS SEMINAR/DIE SEMINARE AN.

An den Hamburgischen Anwaltverein e.V. · Sievekingplatz 1 · 20355 Hamburg · Zimmer B 200 · GK: 0121

ACHTUNG NEUE FAXNUMMER: 040-61 16 35 20

HAV-FAXANMELDUNG 

• FAX: 040 - 61 16 35 20

 Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen. 

[ ! ]  Mit Ihrer Unterschrift erkennen Sie die Teilnahmebedingungen des HAV zu den Seminaren an.


